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Vorwort

Geschätzte Kundschaft܉ liebe Freunde unseres Nauses

Sie halten ihn in den Nänden܉ unseren frischen und neu gestalteten Katalog. àir freuen uns und sind stolz܉ damit einen weiteren 
wichtigen Schritt in die ðukunft zu gehen und dabei den Gegebenheiten des ڍڎ. dahrhunderts sowie der fortschreitenden  
Digitalisierung ¦echnung zu tragen܉ ohne die ¦elation zur ¼radition und zum Vergangenheitsbezug unseres retiers zu verlieren. 

tach wie vor mƇchten wir unsere Kunden mit einem gedruckten Katalog erfreuen܉ jedoch in modernisierter Form܈ àir zeigen eine 
Auswahl der attraktivsten und kostbarsten Stücke jeder Abteilung und legen das Augenmerk somit noch mehr auf die £räsentation 
einzelner Objekte. Für die Ausstellung steht der gesamte ¼eǢt als heihkatalog zur Verfügung. Sie ǿnden selbstverständlich die  
Abbildungen܉ Beschreibungen und Snformationen zu allen Auktionslosen auf unserer àebseite. 

£assend zu dieser teuerung dürfen wir in unserer Dezember-Auktion ein äusserst schƇnes Angebot präsentieren. 

Seien es bedeutende Gemälde wie die beiden àerke von raurice de Vlaminck oder dohann dakob Freǣs italienische handschaft܉ 
museale /isenuhren und antikes Spielzeug܉ die ¥ualität der angebotenen Stücke ist beeindruckend. /benfalls dürfen wir eine gros-
se Sammlung von franzƇsischen und bƇhmischen dugendstil-Vasen versteigern܉ wobei vor allem eine aussergewƇhnliche Gruppe 
von frühen Gallī-Vasen mit /mailbemalung zu erwähnen ist. 

teben interessanten asiatischen Objekten܉ Silber und Kunsthandwerk sowie moderner Kunst laden die zahlreichen Accessoires de 
mode und Schmuckstücke besonders zum StƇbern nach àeihnachtsgeschenken ein. 

àir freuen uns auf Shren Besuch und wünschen Shnen viel Freude beim Durchsehen unseres Kataloges. 

richael Abegg



Für die im Katalog in blauer Schrift festgehaltenen Objekte müssen die Bietaufträge schriftlich oder online über www.liveauc-
tioneers.com erfolgen. Die Online-Auktion wird in 2 parallelen Sessionen versteigert.

Alle Objekte werden gleichzeitig mit der Versteigerung im Saal auch online über www.liveauctioneers.com versteigert.

Abgabe Gebote und Registrierung: 24h vor Auktionsbeginn

ڰڱ 

Auktionseinteilung  Auktion im SaalAuktionseinteilung  Blaue Auktion

 ڮ2ڪڭ ܨ ڪڪڪڭ Ãhr Nelvetica ڪڪ ܈ ڳڪ 
ڳگڪڭ ܨ ڪڭڪڭ Ãhr Alte Graphik گګ ܈ ڳڪ 
گڲڪڭ ܨ ڪڰڪڭ Ãhr Bücher ڪڭ ܈ ڳڪ 
2ڭګڭ ܨ ڪڪګڭ Ãhr Schweizer Gemälde ڪڮ ܈ ڳڪ 
گڮ2ڭ ܨ ڪڪ2ڭ Ãhr Snternationale Gemälde ڪڪ ܈ ڪګ 
ڮڮڭڭ ܨ ڪڪڭڭ .dh .ګ2 ܨ .ڪÃhr Snternationale Kunst 2 ڪڭ ܈ ڪګ 
ڭڮڮڭ ܨ ڪڪڮڭ .dh .ګ2 ܨ .ڪÃhr Schweizer Kunst 2 ڪڪ܈ ګګ 
ڮڭگڭ ܨ ڪڪگڭ Ãhr Vintage Design und Klassiker ڪڪ ܈ ڮګ 
گڮڰڭ ܨ ڪڪڰڭ Ãhr àeine und Spirituosen ڪ2 ܈ ڮګ 
ڮڮڱڭ ܨ ڪڪڱڭ heuchter ܉Spiegel ܉Ãhr rƇbel ڪگ ܈ ڮګ 
Ãhr àaǳ گګ ܈ گګ  fen ګڰڲڭ ܨ ڪڪڲڭ
ڮگڳڭ ܨ ڪڪڳڭ Ãhr Grossuhren گڮ ܈ گګ 

2ڲڪګ ܨ ڪڪڪګ Ãhr Asiatica ڪڪ ܈ ڳڪ 
ڭگګګ ܨ ڪڪګګ Ãhr Antiken ڪڪ ܈ ڪګ 
2ڰ22 ܨ ڪڪڪÃhr Schmuck 2 ڪڪ ܈ ڮګ 
ڭڮڭ2 ܨ ڪڪڭÃhr Accessoires de mode 2 گڮ ܈ گګ 
ڲڪگ2 ܨ ڪڪڮÃhr ¼aschen- und Armbanduhren 2 ڪګ ܈ ڰګ 

ڭڪګ ܨ ګ Design ܉Art Dīco ܉Ãhr dugendstil ڪڪ ܈ ڳڪ 
گڭ2 ܨ ڪڪObjets de Vertu 2 ܉Ãhr riniaturen ڪڪ ܈ ڪګ 
ڪڳڭ ܨ ڪڪڭ Ãhr Silber ڪ2 ܈ ڪګ 
22ڰ ܨ ڪڪگ Ãhr Kunsthandwerk ڪڪ ܈ ګګ 
ڭ2ڱ ܨ ڪڪڱ Ãhr Skonen ڪڪ ܈ ڮګ 
22ڳ ܨ ڪڪڲ eǢtilien¼ ܉Flachgewebe ܉Ãhr ¼eppiche گڮ ܈ ڮګ 

ession® ܏2 
 
ڰڮڰڰ ܨ ڪڪڭڰ Ãhr Schmuck ڪڪ ܈ ڳڪ 
ګګڲڰ ܨ ڪڪڱڰ Ãhr Accessoires de mode ڪڪ ܈ ګګ 
ګګڪڱ ܨ ڪڪڳڰ Ãhr ¼aschen- und Armbanduhren ڪڭ ܈ ګګ 
ڲ2ګڱ ܨ ڪڪګڱ Ãhr Nelvetica ڪڪ ܈ 2ګ 
ڲڱګڱ ܨ ڪگګڱ Ãhr Alte Graphik ڪګ ܈ 2ګ 
ڰڮ2ڱ ܨ ڪڪ2ڱ Ãhr Schweizer Gemälde ڪ2 ܈ 2ګ 
ڪڮڭڱ ܨ ڪڪڭڱ Ãhr Snternationale Gemälde گڭ ܈ 2ګ 
ڲڭڮڱ ܨ ڪڪڮڱ .dh .ګ2 ܨ .ڪÃhr Snternationale Kunst 2 ڪگ ܈ 2ګ 
ڪڮگڱ ܨ ڪڪگڱ .dh .ګ2 ܨ .ڪÃhr Schweizer Kunst 2 ڪڪ ܈ ڭګ 
گڰڰڱ ܨ ڪڪڰڱ heuchter ܉Spiegel ܉Ãhr rƇbel گګ ܈ ڭګ 
Ãhr àaǳ ڪڭ ܈ ڭګ  fen گڭڱڱ ܨ ڪڪڱڱ
2ڮڲڱ ܨ ڪڪڲڱ Ãhr Grossuhren ڪڮ ܈ ڭګ 
گگڪڳ ܨ ڪڪڪڳ Ãhr àeine und Spirituosen ڪگ ܈ ڭګ 

ession®܏ګ 

گڭڪگ ܨ ڪڪڪگ Ãhr ¼ischkultur ڪڪ ܈ ڳڪ 
ګ22گ ܨ ڪڪګگ Ãhr Silber گګ ܈ ڳڪ 
ڱڲ2گ ܨ ڪگ2گ Ãhr rünzen ڪڮ ܈ ڳڪ 
ڮڮڰگ ܨ ڪڪڭگ Ãhr Dekoratives Kunsthandwerk ڪگ ܈ ڳڪ 
ڲڳڲگ ܨ ڪڪڱگ Varia ܉Ãhr Volkskunst ڪڪ ܈ 2ګ 
ګګڳگ ܨ ڪڪڳگ Ãhr Skonen ڪګ ܈ ڭګ 
ګڰڳگ ܨ ڪ2ڳگ eǢtilien¼ ܉Flachgewebe ܉Ãhr ¼eppiche گګ ܈ ڭګ 
ڰڱګڰ ܨ ڪڪڪڰ Ãhr Asiatica ڪڭ ܈ ڭګ 
ڱڮ2ڰ ܨ ګڪ2ڰ Ãhr Antiken گڮ ܈ ڮګ 

Freitag܏4ګ ܉ 'eǭeŰber 2ڲګڪ

'onnerstag܏ڭګ ܉ 'eǭeŰber 2ڲګڪ

rittǝoĜh܏2ګ ܉ 'eǭeŰber 2ڲګڪrontag܏ڪګ ܉ 'eǭeŰber 2ڲګڪ
Online

Abgabe sĜhriǽtŧiĜhe Gebote: bis Freitag܏ڱ ܉ 'eǭeŰber 2ڪڪ:ڲګ ܉ڲګڪ Ãhr



 ڲڱ

Hildegard Michaelis

-Kera ܉ܡrutter und Kind ܉Vaterܠ Figurengruppe ܡ2ڲڳګܨڪڪڳګܠ
mik܉ ocker und grün glasiert. Sockelplatte repariert. Bezeichnet܈  
lioba michel. ڪڰǢگ܉2ڮǢگ܉2ڭ.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ګڲ

Edouard Chapallaz
  .Ochsenblut-Glasur ܉Vase. Keramik ܡڰګڪ2ܨګ2ڳګ Schweizܠ
Bezeichnet܈ Künstlersignatur. N گګ cm.
Provenienz: Sammlung Carl Sommer.

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

 4ڲ

Carlo Zauli
-Skulptur. Aus der Serie ܱSphereܲ. Kera ܡ2ڪڪ2ܨڰ2ڳګ Stalienܠ
mik ܠSteinzeug܉ܡ weiss-graue Glasur. Bezeichnet܈ Künstler-
signatur ܠðAÃhSܡ. N ڭڭ cm.
Provenienz: Sammlung Carl Sommer.

CHF 700 / 900    EUR 640 / 820

Hildegard Michaelis wird 1900 in Erfurt geboren. Sie beginnt 
1924 ein Studium an der Staatlichen Kunstgewerbeschule am 
Lerchenfeld (heute: Hochschule für bildende Künste Hamburg), 
wo sie das Brettchenweben erlernt, aber keinen Abschluss macht. 
Sie kommt auch mit dem Bauhaus in Berührung. 1927 konvertiert 
sie zum Katholizismus und gründet in Holland ein eigenes Kloster, 
das 1936 zum Prioriat und 1952 zur Abtei erhoben wird. 1958 
entsteht ein Tochterkloster in Orselina/CH. Hildegards künst-
lerischer Schwerpunkt liegt auf der textilen Kunst (Weben und  
Batik) und auf dem Erschaffen von Skulpturen. Glaube, Kunst und 
Kunstfertigkeit bilden denn auch die Grundlagen ihrer täglichen 
Existenz und die ihrer Klöster.

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franziska Mathis Bashar

ګڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

mathis.franziska@schulerauktionen.ch

ڲڳ  S NÃh/¦AÃK¼SOt/t. N  dÃG/tDS¼Sh܉ A¦¼ D0 O܉ D/SSGt

dugendstiŧ܉ Art 'īĜo܉ 'esign



Sammlung Jugendstil Vasen
Kernstück unserer dugendstil-Auktion bildet eine grosse Sammlung schƇner und interessanter Vasen des franzƇsischen und 
bƇhmischen dugendstils. rit Gallī und Daum FrĹres܉ DܹArgenthal und Vallerǣsthal܉ Dīcorchement܉ Amīdīe de  aranza܉ ruller 
FrĹres܉ hegras und Schneider sind viele der namhaften franzƇsischen Nersteller präsent. Der bƇhmische dugendstil ist dagegen 
vor allem mit auserlesenen Stücken der Firma hƇtz àitwe vertreten. 

Die Glasmanufakturen hatten in politisch unruhigen ðeiten den rut܉ SchƇnes und rodernes zu schaǳfen und kämpften gleich-
zeitig um den /rhalt der Arbeitsplätze und das Fortbestehen ihrer Firmen. rit ihrer zeitlosen Anmut bleiben die Ƣualitätvollsten 
£rodukte bis heute begehrt. Katalog tr. von links nach rechts܈ obere ¦eihe ڮڭ ܉ګڱ ܉ڪګ ܉ڪ2 ܉ڲ ܉ڱ untere ¦eihe ڲڭ ܉ګګ ܉ڭڮ ܉ڭڭ ܉گ2 ܉ڮڮ.

SCHULERAUKTIONEN.CH  JUGENDSTIL, ART DÉCO, DESIGN SCHULERAUKTIONEN.CH  JUGENDSTIL, ART DÉCO, DESIGN ڪګګګ 



 گڪ2

Damenporträt, Carlo Restallino zugeschrieben
rünchen܉ um ڳ2ڲګ. Gouachemalerei auf /lfenbein܉ oval. 
Darstellung der Gräǿn Amalie Adlerfeld ܠvormals verwitwe-
te Baronin Krüdenerܡ. ¦ückseite bez.܈ ܱFrau von Krüdener 
gemalt von ¦estalino in rünchen ܲڳ2ڲګ. Gerahmt. 2܉ڰǢڱ܉ڱ cm.  

CHF 500 / 700    EUR 450 / 640

 ڭڭ2

1 Paar Obelisken
Stalienڪ2 ܉.dh. ralachit. Auf getrepptem Fuss in vergoldeter 
Silberfassung. Garantiemarke܉ Feingehalt ڪڪڲ. N ڮ܉ڱڮ cm.

CHF 600 / 900    EUR 550 / 820

 ڱ22

Abendtasche
Schweizڪ2 ܉.dh. Gelb- und àeissgold ڲګK. reistermarke 
/. reister. Gerundete ¦echteckform mit scharniertem 
Deckel܉ Verschluss mit Diamanten besetzt. Allseitig àeb-
struktur in sich gemustert. Spiegel an der Deckelinnenseite. 
Dazu kleiner Kamm mit entsprechendem Dekor. reister-
marke܉ Feingehalt ܉ڪگڱ ca. ڰڰڭ g ܠinkl. Spiegelܡ.

CHF 9'800 / 12'800    EUR 8'910 / 11'640

 4ڪ2

Herrenporträt, Moritz Michael Daf finger
àienܡڳڮڲګܨ ڪڳڱګܠ ܉. Gouachemalerei auf /lfenbein܉ oval. 
Darstellung eines jungen Nerrn in dunkelblauem ¦ock܉ 
weisser àeste܉ Nalsbinde und Nemd܉ vor Nimmelshinter-
grund. Am ¦and rechts signiert. Gerahmt. ڮ܉گǢڱ܉ڰ cm. 

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Monika Purtschert

ڭڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

purtschert.monika@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTU SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTU 2ګڭګ 

riniaturen܉ �bšets de ßertu



ڪ22 ܨ ڲڪ2

Sammlung von 13 Spazierstöcken
  .Frankreich und Deutschland ܉dh. rehrheitlich aus /ngland.ڪ2ܕ.ڳګ
Griǳfe aus /lfenbein mit plastisch geschnitzten NundekƇpfen.Die Arbeiten sind detailreich und ausdruckstark܉ teils humorvoll܉ 
die Schüsse aus verschiedenen /ǢotenhƇlzern wie ralakka܉ rakassarohr܉ /benholz܉ £alisander und Schlangenholz. /in Schuss 
in Form eines tarwalzahns. Die ðwingen sind aus Norn܉ ressing und /isen. 
Schätzungen: CHF 400 / 500 bis 6'000 / 7'000 EUR 360 / 450 bis 5'450 / 6'360

SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTU SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTUڮګ گګ 



 ڭڭڭ

Grosser Salzthron, Moskau
 Artels. Sich .ګګ mail. rarke des/ܕSilber vergoldet .ڱګܨڲڪڳګ
verjüngender Ƣuadratischer Korpus auf /ckfüssen mit Klapp-
deckel und hoher ¦ückenlehne. àandung mit ǵloralem und 
ornamentalem /mail cloisonnī-Dekor auf gefelderten /mail-
fonds. roskauer Beschau-܉ Artelsmarke. N ڮګ cm܉ B ڳ cm܉  
ca. 2ګڮ g. 
- rin. Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ګ2ڭ

Henkelbecher
 hester2ڮڱګ ܉. Silber. reistermarke ¦.N. ðǣlindrische Form 
über eingezogenem Fuss mit zwei Bogenhenkeln. àandung 
reich relieǿert mit ǿgürlicher Szene܉ bzw. ¦ocaillen-Kartu-
sche܉ begleitet von Blatt- und Blütenwerk. Stadt-܉ Garantie-܉ 
reistermarke܉ N گ܉ڮګ cm܉ ca. 2ڮڮ g.

CHF 700 / 1'000    EUR 640 / 910

 گگڭ

1 Paar Kampfhähne
Deutschlandڪ2 ܉.dh. Silber. taturalistische Darstellungen. 
NalbmondܕKrone܉ Feingehalt ڪڪڲ. N گګ bzw. 2ڭ cm܉ zus.  
ca. ڪڭڱ g. 

CHF 400 / 600    EUR 360 / 550

SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBER SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBER

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Monika Purtschert

ڭڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

purtschert.monika@schulerauktionen.ch

ڰګ

®iŧber



 ڲ2ڭ

Trompe l'oeil-Objekt, Henkelkorb mit Löf fel
St. £etersburg ڪڳڲګ. Silber܉ innen vergoldet. reistermarke 
B.ܠNܡ. ¥uadratischer Boden܉ mit rundlich verlaufender 
àandung und godroniertem Bogenhenkel. Optisch in 
Form eines geǵlochtenen Korbes. Schauseite mit gravierten 
higaturen und der Datierung ܠkǣrillisch2ګܱ ܈ܡ. August ܲګڳڲګ. 
hƇǳfel܉ڲڲڲګ ܈ reistermarke S/. FeigenfƇrmige haǳfe mit ge-
drehtem Stiel܉ haǳfeninnenseite vergoldet und mit dersel-
ben Gravur und Datierung wie Korb܉ Geǵlechtstruktur an 
der Aussenseite. St. £etersburger Beschau-܉ reistermarken. 
N ڱ cm܉ D ڰ܉گګ cm܉ ca. ګڳڮ g.

CHF 1'200 / 1'600    EUR 1'090 / 1'450

 ܄ ڳڱڭ

Kaf fee-/Teeservice, Georg Jensen
Kopenhagenڱڱܨگڮڳګ ܉. Silberڭ ܉-teilig. Design 2 D ܱBlossomܲ܉ 
/ntwurf Georg densen܉ um گڪڳګ. heicht gehämmerter bau-
chiger Korpus mit gewƇlbter Schulter auf KrƇtenfüssen܉ 
gewƇlber Deckel mit ragnolienknospen. Griǳfe aus /lfen-
bein. Bestand܈ Kaǳfee-܉ ¼eekanne܉  remier. Nerstellermarke܉ 
Feingehalt ܉گ2ڳ rodell-tr. 2 D. N ܠKK22 ܡ cmܠ ܉¼Kگ܉ڮګ ܡ cm܉  
 .g ڪڳڰګ .zus. ca ܉cm ڱ ܡ ܠ
- rin. Gebrauchsspuren. 

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

 ڳ2ڭ

Lot: 2 Kovsh, Moskau
 .Artels .ګګ rarke des ܈mail. Grosser Kovsh/ܕSilber .ڱګܨڲڪڳګ
Gebauchte Ovalform mit seitlichem Griǳf. àandung mit 
pastellfarbenem /mail cloisonnī-Dekor von Blüten und Or-
namenten auf punziertem Grund. Beschau-܉ Artelsmarke. 
h ڱګ cm܉ N ڲ cm܉ ca. 2ڳڭ g. Kleiner Kovsh܈ reistermarke raria 
Semenova ܉ܡܐܠ mit pastellfarbenem /mail cloisonnī-Dekor auf 
beigem Fond. Beschau-܉ reistermarke. h ܉گ܉ڲ N 2܉ڭ cm܉ ca. ڪگ g.
 - Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 1'800 / 2'800    EUR 1'640 / 2'550

SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBERڲګ ڳګ 



 ڱګگ

J.D. Kestner jr.-Charakterpuppe «169»
Deutschland܉ um ڲڳڲګ. Kurbelkopf mit Schlafaugen und 
geschlossenem rund aus Biscuit-£orzellan. Nalsmarke܈ 
ܱD made in ڲ Germanǣܲ. /Ǣcelsior-KƇrper aus rasse܉ rote 
Stempelmarke ܱG/¦rAtæܲ und ܱ2ܲ. Blonde rohairperü-
cke. Altes܉ umgenähtes Kleid. N ڰڮ cm. 
- heicht bespielt. Kopf minimal berieben. Kleine Schadstel-
len und ¦etouchen ܠKƇrperܡ. 

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'090 / 1'640

 ګګگ

Gebrüder Heubach-Charakterpuppe «5636»
Deutschland܉ um 2ګڳګ. Kurbelkopf mit Schlafaugen܉ oǳfenܕ 
geschlossenem rund und 2 modellierten ðähnen aus  
Biscuit-£orzellan. Nalsmarke܉گ ܉ڰڭڰگܱ ܈ GN ܠmit Sonneܲܡ. 
GelenkkƇrper aus rasse ܠwohl assortiertܡ. Blonde rohair-
perücke. Bekleidet. N ڲڭ cm. 
- heicht bespielt. KƇrper abgeliebt܉ kleine Schad- und Fehlstellen.

CHF 700 / 1'100    EUR 640 / 1'000

 2ګگ

Kämmer & Reinhardt-Charakterpuppe «Marie»
Deutschland܉ um ڳڪڳګ. Kurbelkopf mit blauen܉ gemalten Augen 
und geschlossenem rund aus Biscuit-£orzellan. Nalsmarke܈ 
ܱK ܠޠin Sternܲڪگ ܉ګڪګ ܉¦ ܡ. GelenkkƇrper aus rasse. Blonde 
rohairperücke ergänzt. Bekleidung im alten Stil. N ڪگ cm. 
- heicht bespielt. Kopf minimal berieben܉ kleiner £erückenpull. 
Kleine Schad- und Fehlstellen ܠKƇrperܡ.

CHF 1'800 / 3'200    EUR 1'640 / 2'910

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Sandra Sichler

2ڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

sichler.sandra@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK2ڪ

Kunsthandwerk



 ڰگگ

Distler-Feuerwehrauto «J.D. 3701»
Deutschland܉ um ڪڭڳګ. rit Firmensignet. Bezeichnet܈ 
ܱrAD/ St G/¦rAtæܲ. Blech܉ farbig lithographiert. ¦otes 
Feuerwehrauto mit ڰ rann Besatzung und ausfahrbarer hei-
ter. /lektrisches hicht und Glocke. Ausladende Stossstange 
 .cm گ܉2ڮ Ãhrwerkantrieb. rit Schlüssel. h .ܲڭڱڰڱܱ
- heicht bespielt. rinimale hackfehler. 

CHF 1'100 / 1'900    EUR 1'000 / 1'730

 2ڲگ

(JML-)Flugzeug «PARIS-TOKIO 31»
Frankreich܉ um گ2ڳګ. Ohne Firmensignet. Bezeichnet܈ ܱrAD/ 
St F¦At /ܲ. Blech܉ farbig lithographiert. Gelber Doppeldecker 
mit £ilotenǿgur. Ãhrwerkantrieb. Schlüssel ergänzt. h 2ڭ cm. 
- Bespielt. Korrosionsspuren. Kleine hackfehler.

CHF 950 / 1'400    EUR 860 / 1'270

 ڰڰگ

Lehmann-Figur «Tanzendes Schwein»
Deutschland܉ um ڪګڳګ. rit Firmensignet. Bezeichnet܈ 
ܱD¦Gr rAD/ St G/¦rAtæܲ. /£h ڪڪگ. Blech܉ farbig litho-
graphiert. Auf einem Schwein reitender Sre mit Nut܉ seine 
Kleidung ist mit Stoǳf überzogen. Ãhrwerkantrieb. N ڮګ cm. 
- heicht bespielt. rinimale hackfehler. 
Im englischsprachigen Raum wurde dieses Spielzeug unter dem 
Namen «Paddy's Dancing Pig» vertrieben.

CHF 400 / 600    EUR 360 / 550

SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK 22ڭ2 



 ڭڪڱ

Grosse Festtagsikone mit Passionszyklus
¦ussisch܉ um ڪڪڲګ. ¼empera über Kreidegrund auf Nolz. Sm 
leicht vertieften rittelfeld Feinmalerei auf Goldgrund. Sm 
ðentrum NƇllenfahrt und Auferstehung  hristi܉ umgeben 
von 2ګ Szenen aus der £assion. Den äusseren ðǣklus bilden 
-vange/ ڮ Nauptfeste. Sn den /cken der Ãmrandung die ڰګ
listen. dohannes mit £rochorus auf £atmos܉ ratthäus܉ hukas 
und rarkus in ihren Schreibstuben. ڭگǢگ܉ڭڮ cm.
 - Farbe leicht rissig. Goldgrund tlw. berieben. Kleine ¦estaurie-
rungen und ¦etouchen.
Mit Beschreibung Nr. 5464 der Galerie ARETE, Zürich

CHF 5'000 / 8'000    EUR 4'550 / 7'270

 ڪڪڱ

Anbetung der Hirten
Greco-venezianischڱګܕ.ڰګ ܉.dh. ¼empera über Kreidegrund 
auf Nolz. Nl. Familie vor Stall und handschaftshinter- 
grund. 2گ܉ڮǢڲګ cm. /bonisierter ¼abernakelrahmen ergänzt. 
 .cm گ܉2ڭǢڳڭ
- Altersspuren. rinimale Farbverluste und ¦etouchen.
Diese Ikone wurde von einem der so genannten «Madonneri» aus-
geführt, die in Venedig bis zum ausgehenden 18. Jahrhundert  
tätig waren.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

 ڪ2ڱ

Grosse Festtagsikone mit Silberoklad
¦ussischڳګ ܉.dh. ܡګܠ Skone. Schule von £alech܉ datiert ڳڪڲګ. ¼em-
pera über Kreidegrund auf Nolz. /rweiterte Deesis umgeben 
von ڮګ Festtagsthemen. ܡ2ܠ Oklad. Silber܉ vergoldet. roskau܉ 
datiert ګگڲګ. rarke des Beschaumeisters A.A. Kowalskij 
 ܲ./.rarke des nicht identiǿzierbaren reisters ܱS .ܡڰگڲګܨڱ2ڲګܠ
 .cm ڭڮǢڮگ .eicher ǵloraler ¦eliefdekor¦ .ܡ.kǣrillܠ
- Kleine Schad- und Fehlstellen. /instimmungen. 

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'450 / 8'180

SCHULERAUKTIONEN.CH  IKONEN SCHULERAUKTIONEN.CH  IKONEN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Sandra Sichler

2ڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

sichler.sandra@schulerauktionen.ch

ڮ2

Ikonen



 ګ2ڳ

Heriz-Serapi
tà-£ersien܉ um ڪڪڳګ. Auf elfenbeinfarbenem Grund thront 
ein rotes Neriz-redaillon܉ umgeben von geometrischen 
Neriz-Blättern܉ ¦anken und Blüten. Die ڮ cremefarbenen܉ 
miteinander verbundenen /ckzwickel bilden einen elegan-
ten ¦ahmen. 2 àellenranken-tebenbordüren umfassen 
die nachtblaue܉ mit £almetten und ¦anken belegte Naupt-
bordüre. Gebrauchsspuren. 2ڪڳǢگگڭ cm ܠft. ڰ.ڳǢܡڱ.ګګ. 

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'550 / 6'360

 4ڳڲ

Isfahan-Seirafian
ð-£ersien܉ um ڪڰڳګ. Kette aus Seide܉ Flormaterial Korkwolle 
und Seide. Ãnten in der ritte signiert mit ܱSran Ssfahan܉ be-
stellt von rohamad Ali Seiraǿanܲ. Auf beigem Grund ǿgu-
rieren durchgehend und in unendlichem ¦apport ǿligrane 

Blütenkompositionen mit VƇgeln und Schmetterlingen. 
Nelle܉ mit Blattzweigen܉ Blütenranken und VƇgeln ge-
schmückte Nauptbordüre. Fleckig܉ reinigungsbedürftig܉ 
Gebrauchsspuren. ڱڮګǢ2ڪڮ cm ܠft. ڳ.ڮǢܡڳ.ڱ. 

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Philippe Köchli

ڪڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

teppich@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN ڰ2ڱ2 

¼eƠƠiĜhe܉ FŧaĜhgeǝebe܉ ¼eǢtiŧien



 ڲڰڲ

Hereke-Seide
ð-¼ürkei܉ um ڪڲڳګ. /Ǣtrafeine Knüpfung܉ oben in der ritte 
signiert mit ܱNerekeܲ. Das beige rittelfeld ist mit elegan-
ten Boteh-GƇls überzogen܉ ǵlankiert von Blattranken und 
Blüten. 2 fein gearbeitete Borten umgeben die mit Blüten-
motiven und ðweigen ausstaǳǿerte Bordüre. Gute /rhal-
tung. ڪڪګǢڪگګ cm ܠft. ڭ.ڭǢܡگ. 

CHF 1'600 / 2'400    EUR 1'450 / 2'180  ڪڪڳ

Hereke-Seide
t-¼ürkei܉ um ڪڲڳګ. Flormaterial taturseide. Oben in der 
ritte signiert mit ܱNereke Ãsbekܲ. Auf beigem Grund ǿgu-
rieren unter einer braunen Gebetsnische ܠrihrabܡ fein ge-
zeichnete Blüten܉ ¦anken und Arabesken. 2 ¦osetten-Bor-
ten umgeben die grosszügig belegte ǵlorale Nauptbordüre. 
Sehr gute /rhaltung. ڪڪګǢڱڮګ cm ܠft. ڭ.ڭǢܡڳ.ڮ. 

CHF 1'400 / 1'800    EUR 1'270 / 1'640

 ڱڪڲ

Suzani
Ãsbekistan܉ um ڪ2ڳګ. tadelarbeit auf ڭ Bahnen. Auf einem 
seltenen tiefroten Grund ǿgurieren in ¦eihen angelegte 
imposante weisse Blütenpalmetten܉ die von einer gelben 
àellenranken-Bordüre umgeben sind. Gute /rhaltung. 
 .ܡگ.ڪګǢگ.ڱ .ftܠ cm ڲګڭǢڰ22

CHF 1'000 / 1'400    EUR 910 / 1'270

SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN ڳ2 



 گڪڲ

Kazak
S-Kaukasus܉ um ڪڪڳګ. Sm ziegelroten Feld thronen ڮ alter-
nierende Flammen-redaillons܉ umgeben von Blüten und 
dekorativen Kazak-/lementen. 2 ðickzack-Borten begleiten 
die breite weisse܉ mit Oktogonen dekorativ gefüllte Bordüre. 
¦epariert܉ ansonsten gute /rhaltung. ڪ2ګǢ22ڪ cm ܠft. ڮǢܡڭ.ڱ. 

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'090 / 1'640

 2ګڳ

Kashan-Seide
ð-£ersien܉ um ڪڪڳګ. Sog. ܱrohtashamܲ. Flormaterial Seide. 
Fein geknüpfter ¼eppich. Sm elfenbeinfarbenen Snnenfeld 
liegt ein ¦auten-redaillon mit 2 Ausläufern܉ das von ǿlig-
ran gezeichneten Blattranken und Blüten umgeben ist. Die 
grosszügig verzierte ǵlorale nachtblaue Nauptbordüre ist 
mit dekorativen Blütenpalmetten und àellenranken ver-
ziert und wird von 2 charakteristischen Kashan-tebenbord-
üren umfasst. Gute /rhaltung. ڰ2ګǢ22ڪ cm ܠft. 2.ڮǢܡڭ.ڱ. 

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'270 / 10'910

 ڱ2ڲ

Isfahan
ð-£ersien܉ um ڪګڳګ. /Ǣtrafeine Knüpfung܉ Kette aus Seide. 
Auf elfenbeinfarbenem Grund dichtes ǵlorales Dekor. Sm 
Feld ruht ein redaillon܉ umgeben von ¦anken܉ Blütenpal-
metten܉ ðweigen und geschlungenen Arabesken. 2 blaue 
àellenranken-tebenbordüren umranden die rote܉ mit £al-
metten und Blattranken verzierte Nauptbordüre. Sehr guter 
ðustand. گڪګǢگگګ cm ܠft. گ.ڭǢܡګ.گ. 

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'090 / 1'640

 ڰڪڳ

Jomud
¼urkmenistan܉ um ڪڪڳګ. Sm braunroten Feld liegen gitterartig 
angelegte ¦eihen mit Nakenrauten-GƇls. 2 tebenbordüren 
begleiten die weisse܉ mit charakteristischen Aschigh-GƇls 
verzierte Bordüre. Sehr interessante /Ǣtra-Schürzen mit 
hebensbäumen an beiden /nden. Gebrauchsspuren. 
 .ܡڮ.ڳǢڲ.ڮ .ftܠ cm گڲǢ2گڮګ

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'090 / 1'640

SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN SCHULERAUKTIONEN.CH  TEPPICHE, FLACHGEWEBE, TEXTILIEN ڪڭګڭ 



 ڰ4ڪګ

Kleine Jadekanne
 hina܉ ¥ing-Dǣnastie.  eladonfarbene dade. Kleine Kanne 
mit fein relieǿertem܉ archaisierenden GefässkƇrper. N ڪګ cm. 
- Kleine ¦eparaturstellen. rit passendem Nolzsockel.
Schweizer Privatbesitz seit den 1960er Jahren

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

 ګگڪګ

Korallenskulptur
 hinaڪ2 ܉.dh. hachsrote Koralle. FrƇhliche Szene eines Ãm-
zugs mit lachenden Knaben܉ verschiedene Snstrumente spie-
lend sowie einen Nandwagen mit zahlreichen Kostbarkeiten 
ziehend. /in Knabe mit aufgerollter Schriftrolle mit der Auf-
schrift ܱåiantong æin caiܲ ܠdie unsterblichen Knaben bringen 
¦eichtumܡ. N ܉ڮ܉گګ B 2گ܉ڮ cm܉ ca. ڮڭ2ګ g. - rit passendem 
Nolzsockel.

CHF 7'000 / 9'000    EUR 6'360 / 8'180

 2گڪګ

Korallenskulptur
 hinaڪ2 ܉.dh. hachsfarbene Koralle. Grosse܉ detailreiche  
Figurengruppe mit drei SchƇnheiten in langen Gewändern܉ 
einem kleinen Knaben sowie drei weiblichen Begleitǿguren. 
N گ܉ڳڭ cm܉ ca. ڱڭ.ګ kg. rit passendem Nolzsockel. - ¦epariert.

CHF 9'000 / 14'000    EUR 8'180 / 12'730

Fragen beantworten Ihnen gerne

Ayumi Frei - Kagitani

schulerauktionen.chޟfrei.aǣumi        ڭڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

Michelle Rymann

schulerauktionen.chޟrǣmann.michelle    2گ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

S NÃh/¦AÃK¼SOt/t. N  ASIATICA S NÃh/¦AÃK¼SOt/t. N  ASIATICA2ڭ

Asiatica



 ڭڪڪګ

Al-Jazuli, Dala'il al Khayrat
Osmanischڳګ ܉.dh. Arabische Nandschrift auf £apier. Schwarze 
und vereinzelt rote ¼inte mit Gold. 2ڱڮ Seiten܉ BlattgrƇsse ca. 
-cm. £rachtvolle Abschrift der be ڲǢڮګ Schriftspiegel ܉2ګǢڪ2
rühmten Gebetssammlung ܱDalaܓil Al-Khaǣratܲ des Smams 
Al-dazuli. Die acht Kapiteleingänge jeweils mit feinen܉ Gold-
farben und polǣchrom bemalten܉ schmuckreichen Kartuschen 
sowie zwei ganzseitige Sllustrationen der Neiligen Stätten 
rekka und redina. - Späterer܉ blindgeprägter hedereinband. 
/cken und ¦änder tlw. lädiert und krakeliert. ðahlreiche Seiten 
angerändert. Gebräunt. ðwischen den Kapitelseiten܉ weisse 
Seiten. Schlussblatt mit handschriftlicher totiz.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڪڪڪګ

Miniaturmalerei
Sndien܉ um ڪڪڳګ. Gouache und Gold auf Nalbkarton. Sdeal-
portrait eines Fürsten mit Schwert und Blume im £roǿl nach 
rechts auf einer ¼erasse stehend. گڭǢ2گ܉گ cm.

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

 گڪڪګ

Osmanische Hookah
¼ürkeiڳګ ܉.dh. Silber. ¼ughra-rarke. BirnenfƇrmiger Gefäss-
kƇrper mit geschwungenem ¦ippendekor. rit Ãnterteller. 
N 2܉ڲ܉ڰ D گ܉ڰګ cm. ca. ڲڳڲ g. - Gebrauchsspuren.

CHF 800 / 1'200    EUR 730 / 1'090

SCHULERAUKTIONEN.CH  ASIATICA SCHULERAUKTIONEN.CH  ASIATICA ڮڭگڭ 



 ڲ2ڪګ

Thangka des Buddha Amitabha  
im westlichen Paradies
¼ibetڲګ ܉.dh. Darstellung des Buddha Amitabha܉ sitzend auf 
hotosthron vor dem Golddachtempel des westlichen £aradie-
ses Sukhavati. Shn umgeben zahlreiche Apsaras܉ Bodhisattvas 
und rƇnche. ڭڰǢڳڭ. Sn Brokatrahmen. ڲ2ګǢڭڰ cm. - Fleckig.
Privatsammlung Basel seit 1970er Jahren

CHF 1'500 / 2'000    EUR 1'360 / 1'820

 ڭڱڪګ

Kleine Trompe l'oeil Vase
 hinaڪ2 ܉.dh. £orzellan. Famille rose. Kleine Vase mit lan-
gem Nals. Éber dem GefässkƇrper ein geknotetes Stoǳǵband 
über £flaumenblüten auf ¼ürkisgrund. Ãnterglasurblaue  
¥ianlong-rarke. N ڭ܉ڲګ cm.

CHF 1'000 / 1'500    EUR 910 / 1'360

 24ڪګ

Thangka des Amitayus
Sinotibetischڳګܕ.ڲګ ܉.dh. Farben auf heinwand. Sn padmasa-
na sitzender Amitaǣus܉ reich beschmückt mit Krone܉ Nals- 
und Brustschmuck܉ die Nände in dhǣanamudra und eine 
Vase mit Amtra܉ dem tektar der Ãnsterblichkeit܉ haltend. 
/r ist umgeben von einer Doppelaureole sowie prächtigen 
hotosblüten und zahlreichen Buddhas und Gurus. گ܉ڱڲǢڳڰ. 
Sn Stoǳfrahmen ڱ2ګǢڱڱ cm. - àasserǵlecken.
Privatsammlung Basel seit 1970er Jahren

CHF 1'500 / 2'000    EUR 1'360 / 1'820

SCHULERAUKTIONEN.CH  ASIATICA SCHULERAUKTIONEN.CH  ASIATICAڰڭ



 ڲڪګګ

Halbfigur eines Falken
�gǣpten܉ Spätzeit܉ um ڪڪڰ v. . Bronze܉ Nohlguss. Vorderer 
¼eil nicht mehr vorhanden. Nalbǿgur eines Norusfalken mit 
Nohlraum܉ welcher für die Aufnahme einer Falkenmumie 
gedient hat. h 2ګ cm. - ¦eparatur- und Fehlstellen.
Erworben bei D. Zimmermann Haute Antiquité in Genf, 1988 
(Rechnung vorhanden)

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

 ڪګګګ

Sitzender Khonsu mit Mondscheibe
�gǣpten܉ Spätzeit2ڭڭܨڮڰڰ ܉ B. . Bronzevollguss. Feine Darstel-
lung des rondgottes Khonsu܉ sitzend܉ und auf seinem Naupt 
die rondscheibe mit Sbis tragend. N گ܉ګګ cm. - àidderhƇrner 
und Sbiskopf gebrochen܉ Federn nicht mehr vorhanden.
Schweizer Familienbesitz seit den 1930er Jahren

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

 ګڪګګ

Kleines, prädynastisches Ösengefäss
�gǣpten܉ taƢada SSܨSSS܉ ca. ڪڪ2ڭܨڪڪڰڭ B. . Gebrannter ¼on 
mit rotbrauner Bemalung. Kugeliger ¼opf mit zwei Schnur-
Ƈsenhenkeln܉ Aussenseite verziert mit Spiraldekor. N ڮ܉ڱ cm.
Erworben an einer Gant in der Schweiz, 1995 und seither in 
Schweizer Privatbesitz

CHF 700 / 900    EUR 640 / 820

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Michelle Rymann

2گ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

rymann.michelle@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKENڲڭ

Antiken



 ڲ4ګګ

Gold-Collier
Griechisch2ܨ.ڭ ܉.dh. v. . ڪگڱ Gelbgold. Vierreihige Nalsket-
te aus feinen Goldstäbchen und kleinen Goldperlen܉ mittig 
mehrfach verzweigt܉ die acht Verbindungspunkte mit je einer 
herzfƇrmigen Scheibe verziert. h ڰڮ cm܉ ca. ڰ܉ګڭ g. - teu zu-
sammengesetzt. Verschluss modern.
Schweizer Privatbesitz, an der TEFAF bei Jean-David Cahn, März 
2008, erworben (Rechnung vorhanden).

CHF 8'000 / 10'000    EUR 7'270 / 9'090

 22ګګ

Weihrelief für den «Thrakischen Reiter»
¦Ƈmische Kaiserzeit܉ nordƇstlicher rittelmeerraum2ܨ.ګ ܉.
dh. n. . àeisser rarmor.
Basler Privatbesitz seit mindestens 1962, durch Erbschaft, 1975, 
an den aktuellen Besitzer

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'360 / 2'270

 ڪڭګګ

Entenaskos
/truskisch܉ um ڪڪڭ v. . ¦Ƈtlicher ¼on mit schwarzer Bema-
lung. Askos in Form einer /nte܉ der Bügelhenkel zwischen 
Kopf und Ausguss. N ڰګ cm. - ¦epariert.
vgl.: Archäologisches Institut der Universität Zürich: Das Tier in der 
Antike. Druckerei Jacques Bollman AG, Zürich, 1974. S. 55, Nr. 331.   
Ostschweizer Familienbesitz seit Ende des 19.Jh. Mit kleiner 
handschriftlicher Notiz: 1872 - Orvieto gekauft.

CHF 800 / 1'200    EUR 730 / 1'090
 ڭڭګګ

Kampanischer Skyphos
 .Details in àeiss. ranteljüngling ܉v. . ¦otǿgurig ڪڪڭܨگ2ڭ
Nenkelzonen mit £almette zwischen Voluten. N ܉گ܉ڮګ B 2ګ 
.cm. - ¦epariert ڭ܉ڮګ � ܉ܡmit Nenkelܠ
Erworben bei Koller Auktionen, Zürich, 24.September 2012,  
Lot 5475

CHF 800 / 1'000    EUR 730 / 910

SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN SCHULERAUKTIONEN.CH  ANTIKEN ګڮ 



 2ګګ2

Diamant-Collier
 ausgefasst ܉àeissgold. /legantes  ollier in àellenform ڪگڱ
mit ڲ2ګ Brillanten ca. ڰګ ct2ڮګ ܉ Diamant-Baguetten und 
Diamant- arrīs ca. ڪگ.ڲ ct܉ feine ¥ualität܉ FܕG-vvsܕvs. h  ca. 
.g ڰ܉ڳڮ .cm ڳڭ

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'270 / 10'910

 ڰ2ڪ2

Ceylon-Saphir-Diamant-Ring
Art Dīco. £latin. Fein durchbrochen gearbeitet mit ril-
legrain-Verzierung. ګ  eǣlon-Saphir von ca. ڪڭ.ڭ ct܉ unbe-
handelt. 22 Brillanten und ڲ Achtkant-Diamanten zus. ca. 
.ڲګڪ2.ګګ ܉g. GG¼h  ertiǿcate ګ܉ڱ ܉ڲگ .ct. Gr گڱ.ڪ

CHF 15'000 / 20'000    EUR 13'640 / 18'180

 22ګ2

Seltener Naturperlen-Diamant-Ring
 .Salzwasser-taturperlen-Bouton ca ګ .ڮڱڱlatin. tr. 2£ ڪگڳ
 Flankiert von 2 Diamanten .ܡGG¼h £rüfungܠ mm ڱ܉ڲǢڱ܉ګګ
von ca. ڪڲ.ڪ ct. Gr. گ ܉گگ g.

CHF 7'000 / 11'000    EUR 6'360 / 10'000

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHMUCK SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHMUCK 2ڮڭڮ 

Schmuck

Fragen beantwortet Shnen gerne

Giuseppina Campigotto

ڮڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

campigotto.giuseppinaޟschulerauktionen.ch



 گګګ2

Elegantes Diamant-Bracelet
Gübelin. ڪگڳ £alladium. Signiert und nummeriert ܱGübelin 
 .Brillanten ca ڭڭ Ǣklusives ¦iviĹre-Bracelet mit/ .ܲګڱڭڭڲ2
 ct. Verschluss mit ڲ .Diamant-Baguetten ca ڲڳګ ct und ڪ2.ڲ
 .N-vsܕct. DiamantƢualität G ڪڮ.ڪ .Diamant-Baguetten ca ڪ2
h ڱګ cmڰ܉ڱڭ ܉ g.  

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'270 / 10'910

 4ګګ2

Burmarubin-Diamant-Ring
Gübelin. ڪگڳ £latin. ګ Burmarubin von 2.گڭ ct܉ unbehan-
delt. Flankiert von 2 Diamant-¼ropfen zus. ca. ڪگ.ڪ ct. Gr. ܉2گ 
.گګڪ2 ܉ڭڲګڲڱ .g. SS/F ¼est ¦eport to 2܉ڮ

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

 ڭګګ2

Bulgari Diamant-Ring
 er dahre. Signiert ܱBulgari tæܲ. £latin. ¦iviĹre-rodellڪڱڳګ
mit ګ Brillanten von 2.ڪگ ct G-vsܠ ګKopie GSA Diamond 
¦eport ܡڮڱڳګ. Flankiert von 2 Diamant-¼rapezen zus. ca. 
 .Originaletui ܉ڰڱڳګ g. Bulgari ¦om Faktura ڮ ܉ګگ .ct. Gr ڪگ.ڪ

CHF 30'000 / 50'000    EUR 27'270 / 45'450

 2ڳګ2

Seltene Audemars Piguet Skelett-Taschenuhr
 .A£  al .ګStück 2 .ڲڳڪڮڰ .tr .ڰگڰگ er dahre. ¦ef. Bڪڱڳګ
-Brillan ڳڰ .mm ڱڮ .àeissgold ڪگڱ .ڱڪ2گ2ګ .Sà. àerk trڱګ
ten ca. ڪڮ.ګ ct. hederetui.

CHF 8'000 / 11'000    EUR 7'270 / 10'0002ګ2ګ 

Südsee-Kulturperlen-Diamant-Ohrclips
Buchererڪڲڳګ ܉er dahre. /legante Ohrhänger mit 2 feinen 
Südseeperlen-¼ropfen܉ je ca. 2ګǢڪګ mm܉ Brillanten܉ Acht-
kant-Diamanten und Diamant-tavetten von 2.2ڳ ct܉  
DiamantƢualität FܕG-Sf. ðweiteilig und aushängbar. h ڮ cm܉ 
.ڭڲڳګ ܉g. Bucherer ¦echnung 2܉ڰګ

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHMUCK SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHMUCK ڮڮگڮ 



 گڰګ2

Bulgari Diamant-Email-Armband
Stalienڪڳڳګ ܉er dahre. ڪگڱ Gelbgold. rassive Schlange mit 
schwarzem Grubenschmelzemail. 2 Diamantaugen ca. 
-g. Versicherungsbestätigung /m ڱ܉ګڪct ¼ropfenschliǳf. 2 ڪڮ.ڪ
bassǣ huzernڱڳڳګ ܉. Veriǿzierung durch Bulgari ðürichڲګڪ2 ܉.
Abb. Bulgari Tra eternità e storia dal 1884 al 2009, 125 anni di 
gioielli italiani. 2009. a. S. 349.

CHF 15'000 / 20'000    EUR 13'640 / 18'180

 ڳ4ڪ2

Hermès Rubin-Brosche
 .2ܲڮڮڪڲ er dahre. Signiert und nummeriert ܱNermĹs £arisڪگڳګ
£lastisch gestaltet. /ichhƇrnchen auf einem Ast sitzend mit 
einer tuss. ¦ubinauge. Doppelnadel. گ܉ڭǢڮ cm. ڳ܉ڮګ g. 

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

 ګڰګ2

Patek Philippe Diamant-Damenarmbanduhr
Genfڪڪڪ2 ܉er dahre. rodell Gondolo Gemma. ¦ef. ګڪڪ-¦ڲګڲڳڮ. 
àerk tr. ܉ڱڲ2ڳڱڰګ Serien tr. ڲڳڲڱڲڭڮ. ¥uarz  al. /گګ.  
-Diaman ګڲ osīgold. hunette und Bandattachen mit¦ ڪگڱ
ten von ڪګ.ګ ct. Facettiertes Saphirglas܉ £erlmutt-ðiǳfer-
blatt mit schwarzen Strichindizes und gebläuten ðeigern. 
Schwarzes Krokolederband mit ¦otgold-Dornschliesse܉ ££. 
ðertiǿkat und OriginalboǢ. teuwertig.

CHF 11'000 / 15'000    EUR 10'000 / 13'640

 گ4ڪ2

Seltene Bulgari Damenarmanduhr
 daeger he oultre .ڪڱگڰڱڭ .otgold. tr¦ ڪگڱ .er dahreڪگڳګ
Backwind  al. àerk tr. ڰڲڪڭڲڮ. ¦undes Gehäuse܉ kupfer-
farbenes ðiǳferblatt mit arabischen ðahlen und Strich-
indizes܉ leicht bombiertes £leǢiglas. ¼ubogas-Armband 
von Bulgari. Sehr guter ðustand. Funktionstüchtig. ڰ܉ڲ2ګ g.  
Veriǿzierung durch Bulgari ðürichڲګڪ2 ܉.

CHF 7'000 / 12'000    EUR 6'360 / 10'910

 2گ22

Othmar Zschaler Brosche
Bernڪگڱ .ڭڱڳګ ܉ Gelbgold. Designer-Brosche mit rotem Acrǣl. 
.ڭڱڳګ ܉Othmar ðschaler ܉mm. Kopie ¦echnung und /tui ڪڱǢڮڱ
Abb. Der Goldschmied Othmar Zschaler 1984. a. S. 51.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHMUCK SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHMUCKڰڮ



 گګڭ2

Hermès, Handtasche «Birkin Contour» 35
Aus dem dahr 2ڰګڪ. Sndigoblaues /psom-heder mit roten Ver-
bindungsstellen. ðwei Nenkel. Verschluss aus vergoldetem 
retall. Schloss܉  lochette und zwei Schlüssel. گڭǢ2ڰǢگ܉ڲګ cm. 
Sn Original-Schutzbeutel. Sehr guter ðustand.
Diese Tasche wurde 2017 Hermès vorgelegt.

CHF 12'000 / 14'000    EUR 10'910 / 12'730

 ڳګڭ2

Hermès, Tasche «Bolide Voyage»
Aus ¼ogo-heder in £otiron-Farbe. ðwei Nenkel. Goldfarbe-
ne retallapplikationen. Nauptfach mit ¦eissverschluss܉ 
Schloss܉  lochette und Schlüssel. گڮǢڱڭǢ2ڮ cm. Sn Original- 
Schutzbeutel. Gebrauchsspuren܉ /cken berieben.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڱګڭ2

Hermès, Handtasche «Kelly» 25
Aus dem dahr 22ڪڪ. Schwarzes Krokodilleder. Vergoldete 
retallapplikationen. hanger܉ abnehmbarer Schulterriemen. 
 lochette mit zwei Schlüsseln und Schloss. 2گǢڲګǢڪګ cm. Sn 
Original-Schutzbeutel. ¦egenschutzhülle. Sehr guter ðustand.

CHF 7'000 / 9'000    EUR 6'360 / 8'180

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Joanna Baumgartner

ګڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

baumgartner.joanna@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  ACCESSOIRES DE MODE SCHULERAUKTIONEN.CH  ACCESSOIRES DE MODEڲڮ

Accessoires de mode



 گڪڭ2

Chanel, grosse Tasche «Timeless»
Aus schwarzem܉ gestepptem heder. hederdurchǵlochtener 
Kettenriemen aus goldfarbenem retall.  hanel   -Dreh-
verschluss. ڪڭǢ2ګǢگ܉ڲ cm. Sn Original-Schutzbeutel und 
-Schachtel. Authentizitätskarte. Sehr guter ðustand.

CHF 2'500 / 3'500    EUR 2'270 / 3'180

 ڱ2ڭ2

Louis Vuitton, Handtasche «Havane»
Nerbst- ollection 2ڰڪڪ. Kupferbraunes Veloursleder. ðwei 
Nenkel aus Kalbsleder in Alligator-Optik. Auf der Vor-
derseite ܱ¼runks ޠ Bagsܲ hogo. Nauptfach mit ¦eissver-
schluss. ڳڭǢ2ڱǢڮګ cm. Sn Original-Schutzbeutel. Sehr guter  
ðustand. heichter Abdruck des Griǳfes auf der ¦ückseite.

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

 ڳڪڭ2

Chanel, Tasche «Cambon Reporter»
Aus schwarzem܉ gestepptem hammleder. Silberfarbene  
retallteile. ðwei Nenkel. Vier Seitentaschen. Nauptfach mit 
¦eissverschluss. ګڮǢڳګǢ2ڪ cm. Sn Original-Schutzbeutel. 
Authentizitätskarte. Sehr guter ðustand.

CHF 1'400 / 1'800    EUR 1'270 / 1'640

 4ګڭ2

Gucci, Aktenkof fer
Aus dunkelbraunem Krokodilleder. Abgerundeter ¼rage-
griǳf. Adressanhänger. Goldfarbene retallteile. ðahlen-
schloss. Snnen܈ Fütterung aus hellbraunem heder. /in grosses 
Nauptfach und zwei /inschubfächer. گڮǢڮڭǢګګ cm. Sn Origi-
nal-Schutzbeutel. Anleitung zum ðahlenschloss. Sehr guter 
ðustand.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ګڪڭ2

Bottega Veneta, «Cabat» Tasche
Sommer- ollection 2ګګڪ. himitierte Auǵlage 2ڪگڱܕڲڱ. Aus 
dunkelbraunem܉ geǵlochtenem heder. ðwei Nenkel. Snnen- 
tasche mit ¦eissverschluss. ڪڮǢ2گǢڰګ cm. Sn Orignial- 
Schutzbeutel. Sehr guter ðustand.

CHF 800 / 1'200    EUR 730 / 1'090

SCHULERAUKTIONEN.CH  ACCESSOIRES DE MODE SCHULERAUKTIONEN.CH  ACCESSOIRES DE MODE ڪگګگ 



 ګګ24

Savonnette ohne Marke  
mit Viertelstundenrepetition
¦unde. mechanische Savonnette um ڪڪڳګ mit Nandauf-
zug in گڲگ Gelbgoldgehäuse ca. ڪڲ g. Viertelstundenrepe-
tition und  hronograph mit ewigem Kalender und rond-
phase܉ Gehäusenummer 2܉گگگ D ڪڰ mm. BoǢ beigegeben.  
Gebrauchsspuren.

CHF 3'500 / 5'000    EUR 3'180 / 4'550

 ڪګ24

Savonnette ohne Marke mit Minutenrepetition
¦unde. mechanische Savonnette um ڪڪڳګ mit Nandaufzug 
in ڪگڱ Gelbgoldgehäuse mit ڪگڱ ¦otgoldkette mit 2 redail-
lonanhänger zusammen ca. ڪڰګ g. rinutenrepetition und 
 hronograph mit ewigem Kalender ܱheap æear £erptualܲ 
und rondphase܉ Gehäusenummer ܉2ڮڮڲ D ڭگ mm. BoǢ 
und Kette beigegeben. Gebrauchsspuren.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

 ڱگ24

IWC da Vinci
¦unde Armbanduhr ڪڳer dahre mit ¥uarzwerk in ڪگڱ Gelb-
goldgehäuse ca. ڪڰ g. Boden gedrückt܉ rodell tr. 2܉2ګڲڰڳڰ 
D 2ڳ mm.  hronograph- rondphase- und Datumanzeige. 
Brillantbesatz von ca. ڪڰ.ڪ ct. Backstein-Gelbgoldband. 
Ãmfang گ܉ڰګ cm. BoǢ beigegeben. Gebrauchsspuren.

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'450 / 8'180
Fragen beantwortet Ihnen gerne

Jürg Meier

ڭ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

meier.juerg@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  TASCHEN- UND ARMBANDUHREN SCHULERAUKTIONEN.CH  TASCHEN- UND ARMBANDUHREN 2گڭگ 

¼asĜhenܫ und ArŰbanduhren



 ڰگ24

IWC da Vinci 
¦under܉ automatischer  hronograph ڪڳer dahre mit ewi-
gem Kalender und rondphase in Stahlgehäuse. Boden 
gedrückt܉ Gehäusenummer 2܉ڲڭ2ڲڭڲ ¦eferenznummer 
-mm. Original Stahlglie ڳڭ D ܉Gehäuseboden graviert ܉ڪگڱڭ
derarmband mit doppelseitiger Sà  Faltschliesse. BoǢ und  
£apiere beigegeben. teuwertig܉ fast keine Gebrauchsspuren.

CHF 7'500 / 9'000    EUR 6'820 / 8'180

 ګڰ24

Jaeger LeCoultre Grande Memovox
¦unde܉ automatische Armbanduhr mit àeckfunktion und 
ewigem Kalender um 2ڰڪڪ in ڪگڱ Gelbgoldgehäuse mit 
einseitiger Gelbgoldfaltschliesse zusammen ca. ڪڲ g. Boden 
verschraubt܉ Kaliber ܉ڳڪڳ Ãhrennummer ܉ڪڳڲ Gehäuse-
nummer ܉گڳ.2.ڰڮګ D 2ڮ mm. Dunkelbraunes Original  
hederarmband. BoǢ܉ £apiere und Drückerstift beigegeben. 
teuwertig܉ kaum Gebrauchsspuren.

CHF 15'000 / 29'000    EUR 13'640 / 26'360

 ڲگ24

IWC Flieger Doppelchronograph
¦under܉ automatischer  hronograph mit ¦attrapante um 
 .g ڪڪګ .Gelbgoldgehäuse mit Dornschliesse ca ڪگڱ in ڰڪڪ2
Boden verschraubt܉ Gehäusenummer 2܉ڭ22ڭڰگ ¦eferenz-
nummer ܉ڭګڱڭ D 2ڮ mm. Original schwarzes hederarm-
band mit ڪگڱ Gelbgolddornschliesse. BoǢ und £apiere bei-
gegeben. teuwertig܉ kaum Gebrauchsspuren.

CHF 10'000 / 15'000    EUR 9'090 / 13'640

SCHULERAUKTIONEN.CH  TASCHEN- UND ARMBANDUHREN ڮگگگ 



 ڱ242

Breitling Navytimer 125 Anniversaire  
Limited Edition
¦under܉ automatischer  hronometer mit  hronographen-
funktion 2ڮګڪ in ڪگڱ ¦otgoldgehäuse ca. ڪڪګ g. Boden 
verschraubt und graviert܉ himited /dition ܉گ2ګܕگ2ڪ Gehäu-
senummer 2܉ڲڰڱ22ګ ¦eferenznummer ¦ 2܉22ڭڰ D ڭڮ mm. 
Original hederarmband mit einseitiger ڪگڱ ¦otgoldfalt-
schliesse܉ Ãmfang ڲګ cm. BoǢ und £apiere beigegeben. 
teuwertig kaum Gebrauchsspuren.

CHF 10'000 / 15'000    EUR 9'090 / 13'640

 ڲڲ24

Rolex  Chronograph Pre-Daytona
¦under܉ mechanischer  hronograph ڪڰڳګ mit Nandaufzug܉ 
ein Vorgänger der legendären Daǣtona܉ in Stahlgehäuse.  
Boden verschraubt܉ ValjouǢwerk Kaliber ܉2ڱ ¦eferenznum-
mer ܉ڮڭ2ڰ D ڰڭ mm. ðentraler  hronographenzeiger ܠ hro-
nographenfunktion geht nichtܡ. Oǣsterarmband܉ Ãmfang 
.cm. Gebrauchsspuren ڰګ

CHF 28'000 / 34'000    EUR 25'450 / 30'910
 ګڪگ2

Zenith El Primero
¦under܉ automatischer  hronograph ڪڳer dahre in Stahlgehäu-
se. Boden verschraubt mit Sichtglas auf das àerk܉ àerknum-
mer ܉ڪڲڱګڪڮ Kaliber ܉ڪڪڮ Gehäusenummer ܉ڪڪڮ.ڪګګ2.ڭڪ ¦efe-
renznummer ܉گگڪ2ڲګ D 2ڮ mm. Schwarzes hederarmband mit 
Dornschliesse. BoǢ beigegeben. Gebrauchsspuren.

CHF 2'500 / 3'500    EUR 2'270 / 3'180

 4گ24

IWC Portugieser Chronograph
¦under܉ automatischer  hronograph ڪڳer dahre in Stahlge-
häuse. Boden verschraubt und graviert܉ Gehäusenummer 
-mm. Schwarzes hederarmband mit Dorn ګڮ D ܉ڳګڱ2ڱڭڭ
schliesse. BoǢ beigegeben. Gebrauchsspuren.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

SCHULERAUKTIONEN.CH  TASCHEN- UND ARMBANDUHREN SCHULERAUKTIONEN.CH  TASCHEN- UND ARMBANDUHREN ڰگڱگ 



 ڰڪڪڭ

Fitzi, Johann Ulrich
 ܡSpeicher گگڲګܨڲڳڱګ tiederteufenܠ
ܱSpeicherܲ. AƢuarell܉ um ڮ܉ڰ2 .ڪڮڲګǢڮ܉گڮ cm. Gerahmt.  
- Alt in £assepartout montiert. Geglättete܉ vertikale Bug-
falte܉ im untersten ¼eil gebrochen. hinks und rechts܉ knapp 
über dem Norizont und im unteren Bildrand alt restaurierte 
/inrisse. Stellenweise minimal berieben.

CHF 1'600 / 2'400    EUR 1'450 / 2'180

 ګ2ڪڭ

Rosat, Anne
 ܡگڭڳګ Geb. FerriĹresܠ
Bauernlebenڭڱڳګ ܉. Scherenschnitt und  ollage. Ãnten links 
auf Ãnterlage signiert und datiert. ڮڭǢ22گ܉ cm. Gerahmt. 

CHF 2'800 / 3'500    EUR 2'550 / 3'180

 22ڪڭ

Rosat, Anne
 ܡگڭڳګ Geb. FerriĹresܠ
Grosses BlumenbouƢuetڱڱڳګ ܉. Scherenschnitt und  ollage. 
Ãnten links auf Ãnterlage signiert܉ die Datierung unten mit-
tig collagiert. 22گ܉Ǣ2ڭ cm. Gerahmt.

CHF 2'800 / 3'500    EUR 2'550 / 3'180

 ڭڪڪڭ

Dunker, Balthasar Anton
 ܡBern ڱڪڲګܨڰڮڱګ Saalܠ
huzern܉ Blick vom Ãfer der ¦euss auf die ruseggmauer܉ 
mit dem tƇlliturm im Vordergrund. Grisaille. Ãnten rechts  
signiert. 22܉ڮǢڲ܉ڲڭ cm. Gerahmt. - Alt aufgezogen. rinimal 
ǵleckig.

CHF 700 / 900    EUR 640 / 820

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher

ڪڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  HELVETICA SCHULERAUKTIONEN.CH  HELVETICA  ڲگڳگ

Helvetica



 2گڪڭ

Rotari, Pietro Antonio
 ܡSt. £etersburg 2ڰڱګܨڱڪڱګ Veronaܠ
Ãmkreis Gegenstücke. /in schlafendes rädchen. ܕ /in lesendes 
rädchen. ðwei £astelle auf £ergament. de ca ڱڮǢڰڭ cm. Beide 
gerahmt.

CHF 2'500 / 3'500    EUR 2'270 / 3'180

 ګگڪڭ

Roberto, Ferdinando
ܡ.dh.ڳګ.N.ګ teapel ܉ätig¼ܠ
ܱGrotta di £ozzuoliܲ. Gouache܉ um گ܉ڳ2 .ڪڮڲګǢگ܉ڪڮ cm.  
Gerahmt. - rit breitem schwarz gouachiertem ¦and. Gut 
erhalten.

CHF 1'000 / 1'400    EUR 910 / 1'270

 ڲڭڪڭ

Callow, William
 ܡGreat rissenden ڲڪڳګܨ2ګڲګ Greenwichܠ
Strassenpartie in Bologna. AƢuarell܉ voll signiert und ڭڲڲګ 
datiert u. l. گ܉ڲڭǢ2ڳ cm. Gerahmt. - /twas berieben und mit 
kleineren ¦anddefekten u. r.
Provenienz: 
Kunsthandlung  A. J. Mucklow & Son, London (Alfred John M. 
1833-1907; Firma als A. J. M. & S. 1889-1929) 
- Vgl. die aufgeklebte Firmenetikette rückseitig.

CHF 1'200 / 1'500    EUR 1'090 / 1'360

SCHULERAUKTIONEN.CH  ALTE GRAPHIK SCHULERAUKTIONEN.CH  ALTE GRAPHIK

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher

ڪڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

ڪڰګڰ 

Aŧte GraƠhik



 گڲڪڭ

Roschi, Johann Jacob
Vorschrift zum tutzen der bernerischen dugend . Gegraben 
durch Neinrich Brupbacher in àädischwǣl. Bernڳڲڱګ ܉. 
¥uer-ڮ .ަ rit gest. ¼itel܉ Gest. Fig. ګ als Vignette und 
 .ganzs. num. ¼afeln von N. Brupbacher nach d.d. ¦oschi ڳڭ
Npgt d. ðt. - ¼eilweise minimal ǵleckig2 ܉ ¼afeln mit kl. hin-
terlegten /inrissen. 

CHF 600 / 800    EUR 550 / 730

 4ڱڪڭ

Scheuchzer, Johann-Jakob
Ouresiphoites Nelveticus܉ sive itinera par Nelvetiae Alpinas 
regiones facta annis ڱڪ-2ڪڱګ und ګګ-ڳڪڱګ. £lurimis tabulis 
aeneis illustrata. ڮ ¼le. in 2 Bdn. heiden܉ £ieter van der Aa܉ 
ڮ .ڭ2ڱګ  in ڪگڭ-ڭڮڭ .Sܠ 2ڮڭ-ڳڰګ .S ܉.Bl ܟ2ܞ ܉.S ڱڰګ ܉.Bl ܟڲܞ ަ.
der £agination übersprungenܟګܞ ܔܡ Bl.܉ S. ܟګܞ ܉ڲ2ڮ-ګگڭ Bl.ܔ 
S. ܟګܞ ܔڪ2گ-ڳ2ڮ Bl.܉ S. ܟڰ2ܞ ܉گڭڰ-ګ2گ Bl. ¦egister. rit ڮ gest. 
 gest. ¼afeln 2ڭګ itelvignetten und insgesamt¼ ܡwiederholtܠ
und Karten܉ viele davon gefaltet. hdrbde. d. ðeit mit rei-
cher ¦ückenvergoldung. - Gelenke leicht eingerissen. /bde 
leicht berieben u. bestossen. £apier ǵleckenfrei und schƇn܉ 
die Stiche in kräftigen܉ gleichmässigen und meist breitran-
digen Abzügen. 

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'730 / 4'550

 گڰڪڭ

Ligon, Richard 
A ¼rue and /Ǣact Nistorǣ of the Ssland of Barbados. Sllustra-
ted with a rap of the Ssland...¼ogether with the Sngenio that 
makes the Sugar. hondon܉ £eter £arker and ¼homas Guǣ܉ 
ڮ .Gr .ڭڱڰګ .ަ 2. Auǵl. mit einer gef. Karte ܠknapp beschnitten܉ܡ  
 ܡeine fehlt ܉eine mit Ausrissܠ gef. ¼afeln ڭ ǵlanzentafeln und£ ڰ
in Kupferstich. Kalbsldr. mit ¦ücken- Steh- und Snnenkan-
tenvergoldung ܠBuchbinder܈ Bloomsburrǣ܉  .d. Andrewsܡ. 
/bd. berieben und bestossen܉ innen teilweise etwas ge-
bräunt und leicht stockǵleckig.

CHF 1'000 / 1'500    EUR 910 / 1'360

 ڲڰڪڭ

Monro, Alexander
¼raitī dܓOstīologie. £aris܉ Guillaume  avelierڱګڭ .ڳگڱګ ܉ S. 
Gr. Fol. ڪڰܠǢڮڮ cm2 .ܡ Bde. rit einem allegorischen Fronti- 
spiz2 ܉ gest. ¼itelvignetten܉ gest. Anfangs- und Schlussvig- 
netten und gest. Snitialen in Bd ܉ګ sowie 2ڰ gest.܉ anatomi-
schen ¼afeln in Bd. 2. £p. d. ðt. - /bde. berieben und bestos-
sen. Vereinzelt leicht gebräunt und wenig stockǵleckig܉ ins-
gesamt gute bis sehr gute /rhaltung.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

SCHULERAUKTIONEN.CH  BÜCHER SCHULERAUKTIONEN.CH  BÜCHER

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher

ڪڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

2ڰڭڰ 

Bücher



 گڪګڭ

Calame, Arthur
 ܡڳګڳګ Genf ڭڮڲګܠ
ܱGrĹve au bord du hīmanܲ. �l auf heinwand über Karton. 
Ãnten links signiert܉ verso auf /tikett bezeichnet. 2ڭǢگ܉ڰڮ cm.

CHF 800 / 1'400    EUR 730 / 1'270

 4ڪګڭ

Calame, Arthur
 ܡڳګڳګ Genf ڭڮڲګܠ
ܱÃn petit canale đ Veniseܲ. �l auf heinwand über Karton. 
Ãnten links signiert܉ verso auf /tikett bezeichnet. 2ڭǢڰڮ cm. 

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڭڪګڭ

Frey, Johann Jakob
 ܡFrascati گڰڲګܨڭګڲګ Baselܠ
Blick auf eine befestigte Kleinstadt im nƇrdlichen hatium܉ 
 .�l auf heinwand. Ãnten links signiert und datiert .2ڰڲګ
 .cm گ܉ڱڭګǢګڪګ
Provenienz: 
Alter Zürcher Familienbesitz

CHF 25'000 / 30'000    EUR 22'730 / 27'270

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher

ڪڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

ڮڰگڰ 

®Ĝhǝeiǭer GeŰďŧde



 2ڭګڭ

Mirer, Rudolf
 ܡlebt und arbeitet in ObersaǢenܨڱڭڳګ Geb. Valsܠ
ܱDumengiaܲ2ڲڳګ ܉. �l auf Nartfaserplatte. Ãnten links signiert܉ 
datiert und bezeichnet. گ܉ڰڱǢگ܉ڰگ cm. 
Provenienz: 
Aargauer Privatbesitz

CHF 5'000 / 9'000    EUR 4'550 / 8'180

 گ2ګڭ

Liner, Carl Walter
 ܡAppenzell ڱڳڳګܨڮګڳګ St. Gallenܠ
Sizilien܉ Gelaڮگڳګ ܉. �l auf heinwand. Ãnten links signiert 
und datiert. ڮگǢڭڱ cm. 

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

 ڱګګڭ

Gubler, Max
 ܡڭڱڳګ ðürich ڲڳڲګܠ
ܱhandschaft bei Baida ܠSizilienڮ2ڳګ ܉ܲܡ. �l auf heinwand. 
Ãnten rechts signiert܉ verso signiert܉ bezeichnet und datiert. 
.cm ڪڪګǢڪڲ
Literatur: 
R. Frauenfelder / W. Hess / K. Mannhart, Max Gubler, Katalog der 
Gemälde, Zürich 1997, Bd. I, 1911–1937, Nr. 74 (mit Abb.) 
Provenienz: 
Zürcher Privatbesitz

CHF 7'000 / 14'000    EUR 6'360 / 12'730

 ڲګګڭ

Gubler, Max
 ܡڭڱڳګ ðürich ڲڳڲګܠ
ܱSommerlandschaft mit Gaswerk Schlierenܲ܉ um ڲڮڳګ. �l 
auf heinwand. ڰڮǢگگ cm. 
Literatur: 
R. Frauenfelder / W. Hess / K. Mannhart, Max Gubler, Katalog der 
Gemälde, Zürich 1997, Bd. II, 1937–1949, Nr. 1226 (mit Abb.) 
Provenienz: 
Zürcher Privatbesitz

CHF 8'000 / 14'000    EUR 7'270 / 12'730

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE ڰڰڱڰ 



 ڳڭ2ڭ

Vlaminck, Maurice de
 ܡueil-la-GadeliĹre¦ ڲگڳګܨڰڱڲګ aris£ܠ
tature morte. Ãm ڮ2-22ڳګ. �l auf heinwand. Ãnten rechts 
signiert. ڪگǢڰگ cm. - Kleinste £igmentausbrüche. teuer 
Keilrahmen.
The Wildenstein Plattner Institute Referenz-Nr. 18.09.20 / 20331.
Provenienz: 
Kunstsalon Wolfsberg, Zürich, Oktober 1925. 
Seitdem im gleichen Familienbesitz.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

 ڪ24ڭ

Vlaminck, Maurice de
 ܡueil-la-GadeliĹre¦ ڲگڳګܨڰڱڲګ aris£ܠ
ܱBords de lܓAvreܲ. گ2ڳګ. �l auf heinwand. Ãnten rechts  
signiert. ڲڭǢگگ cm. - Doubliert. Kleinste £igmentausbrüche.
The Wildenstein Plattner Institute Referenz-Nr. 18.09.20 / 20328. 
Literatur: Mantaigne, André: Maurice Vlaminck. Paris, 1929,  
S. 31 (m. Abb.).

Provenienz: 
Bernheim-Jeune, Paris, Nr. 24212 (Verso Kopie des Etiketts). 
Kunstsalon Wolfsberg, Zürich, Oktober 1925 (als «Bords de rivière»). 
Seitdem im gleichen Familienbesitz. 

CHF 20'000 / 25'000    EUR 18'180 / 22'730

Fragen beantworten Ihnen gerne

Nathalie Fayet & Joanna Baumgartner

گڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

int.gemaelde@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  INTERNATIONALE GEMÄLDE SCHULERAUKTIONEN.CH  INTERNATIONALE GEMÄLDEڲڰ

Snternationaŧe GeŰďŧde



 ګڭ2ڭ

Russland, um 1882
£ortrait einer jungen Dame܉ wohl aus der Familie von Ser-
gej und rariǣa rouromtsev-Klimentova. �l auf heinwand. 
hinks in der ritte monogrammiert B... ܠwohl kǣrillisch Vܡ. 
Auf der ¦ückseite Stempel eines russischen heinwandher-
stellers܈ ragasin d. Osberg ܉ܡܐܠ roskau 2ڱ .ܡܐܠǢ2گ cm.     

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

 گڪ2ڭ

Roos, Philipp Peter
 ܡivoli b. ¦om¼ ڰڪڱګ ܨگگڰګ .Frankfurt a. rܠ
Gegenstücke܈ ¦astender Nirte mit Viehherde. �l auf heinwand. 
de گڲǢڭڳ cm. - Doubliert܉ retuschiert. teue Keilrahmen.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

SCHULERAUKTIONEN.CH  INTERNATIONALE GEMÄLDE SCHULERAUKTIONEN.CH  INTERNATIONALE GEMÄLDE ڪڱګڱ 



 242ڭ

Winter, Fritz
 ܡDiessen-St.-Georgen ڰڱڳګܨگڪڳګ AltenbƇggeܠ
ܱNeiteres hinienspielܲ. ڰگڳګ. rischtechnik auf Karton܉ auf 
heinwand aufgezogen. Ãnten links signiert und datiert. Verso 
auf /tikett betitelt und nummeriert ڳڲڲ. /tikett von ha redusa܉ 
Studio dܓarte contemporanea܉ ¦oma. ڪگǢڪڱ cm. - Kleine Krat-
zer und kleine àasserǵlecken. Stellenweise kraƢueliert und 
wenige £igmentausbrüche.
Die Authentizität wurde von Dr. G. Lohberg bestätigt (Nov. 2018).
 Provenienz: Schweizer Privatbesitz. 

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'550 / 6'360

 244ڭ

Henning, Anton
 ܡڮڰڳګ geboren in Berlinܠ
ܱShowܲ. �l auf Nolz. ڲڲڳګ. Ãnten rechts monogrammiert 
und datiert. Verso auf dem /tikett der Galerie Neinz Nolt-
mann in KƇln betitelt. ڮگǢگڱ cm.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڲڭ2ڭ

Gurschner, Herbert 
 ܡhondon گڱڳګܨګڪڳګ Snnsbruckܠ
Kapelle raria Nilf in Dorf bei hängenfeld im �tztal. ڪ2ڳګ. 
Ãnten rechts signiert܉ datiert und ortsbezeichnet rühlau. 
Verso schwer leserlich bezeichnet Kapelle im �tztalܕ hän-
genfeld mit KronkopfܕNahlkogl ڮ܉ڰڮ .ܡܐܠǢڮ܉ڭڭ cm. - Kleinere 
Farbausbrüche links.
Herr Roland Widder von der Galerie Widder, Wien, hat die Echt-
heit in einer Mail vom 19. Juli 2018 bestätigt.  
Provenienz:  Seit über 70 Jahren im selben österreichisch-schwei-
zerischen Familienbesitz.  

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

 ڰڭ2ڭ

Marin, John 
 ܡraddison ڭگڳګܨڪڱڲګ utherford¦ܠ
£ariser Strassenansicht. Ãm ڱڪڳګ. �l auf heinwand. Ãnten 
links signiert܉ verso bezeichnet ܱrarin ڭ  ampagne pre-
miĹreܲ sowie Stempel von Goddǣn-de reester in Brügge. 
.cm ڭ܉گڰǢڭ܉ڮگ
Provenienz:  Seit den 50er Jahren in Schweizer Privatbesitz.   

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

Der 1870 geborene, amerikanische Künstler John Marin gilt 
als einer der Wegweiser für den abstrakten Expressionismus in 
den USA zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Er studierte vornehm-
lich an der Pennsylvania Academy of Fine Arts und bereiste von 
1905-08 und zwischen 1909 und 1910 Europa. Er besuchte 
Frankreich, Italien, England und die Beneluxländer, sein haupt-
sächlicher Wohn- und Arbeitsort war aber Paris, wo er auch ein 
Atelier hatte. Es war auch in Paris, wo er den Fotografen Edward 
Steichen traf, der ihn 1909 mit dem Kunsthändler Alfred Stieglitz 
bekannt machte. Dieser widmete Marin in seiner avantgardisti-
schen New Yorker Galerie «291» seine erste Einzelausstellung mit 
zahlreichen Aquarellen.  Das hier vorliegende Gemälde ist eine der 
wenigen Arbeiten Marins in Öl aus dieser Zeit, denn meistens hat 
er gezeichnet und aquarelliert. Ein vergleichbares Werk, das eine 
Strasse in Meaux darstellt, ist abgebildet in: Benson, Emanuel 
Mervin, John Marin, the Man and his Work, Washington 1935, 
Nr. 7. Ein weiteres Ölgemälde, das die Mühlen von Meaux zeigt 
und 1906 entstand, wurde vom Musée du Luxembourg in Paris 
erworben. Typisch für Marins Stil sind aber sicherlich die starke 
Bewegtheit, die zeigt, wie er versucht, mit schnellen Pinselstri-
chen das unruhige Stadtleben vor ihm zu erfassen.  

SCHULERAUKTIONEN.CH  INTERNATIONALE GEMÄLDE SCHULERAUKTIONEN.CH  INTERNATIONALE GEMÄLDE ڭڱ 



 ڪ2ڭڭ

Picasso, Pablo
 ܡrougins ڭڱڳګܨګڲڲګ  ralagaܠ
Visage au grand nez. Keramikplatte܉ braun܉ schwarz und 
grün lackiert. Verso mit Stempel܈ ܱradoura plein feuܲ und 
ܱ/mpreinte originale de £icassoܲ. D 2ڱ cm. -rinimst berie-
ben. Verso mit Schleifspuren am ¦and.
Die Keramikplatte wurde «Picasso-Authentification» im Original 
vorgelegt und für echt befunden. Das schriftliche Gutachten wird er-
stellt.  Vergleiche Literatur: Ramié Nr. 503 und 504, S. 253 m. Abb.

CHF 25'000 / 40'000    EUR 22'730 / 36'360

 ڱګڭڭ

Miro, Joan
 ܡrallorca ڭڲڳګܨڭڳڲګ Barcelonaܠ
ܱrakemonoܲ.  a. ڰگڳګ. Farblithographie auf Shandong Sei-
de aufgerollt. ڪگܕڲڭ. Signiert und nummeriert in roter ¼in-
te. Sn teils geschnitzter und bemalter /ichenschachtel. Auf 
der Ãnterseite mit abgerissenem /tikett܉ datiertڪگڳګܕڲܕڭ ܈ 
 .cm. -Seide minimst gebräunt ڪڱڳǢګڮ .ܡStempel rilanoܠ
/nden mit Klebestreifen an NolzstƇcke befestigt܉ lƇst sich 

teils. Nolzschachtel minimst bestossen. Auf dem Deckel 
mit leichtem àasserschaden܉ wenig Nolzverlust am ¦and 
und ¦este eines /tiketts. Auf der ¦ückseite kleiner Kleb- 
rest. Schlüssel fehlt.
Gutachten: Rosa Maria Malet, Barcelona, 19.VII.2012.

CHF 18'000 / 25'000    EUR 16'360 / 22'730

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Maya Kubelik

ڮڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

kubelik.maya@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  St¼/¦tA¼SOtAh/ KÃtS¼ 2ګ2 ܨ .ڪ. dN. SCHULERAUKTIONEN.CH  St¼/¦tA¼SOtAh/ KÃtS¼ 2ګ2 ܨ .ڪ. dN.ڮڱ

Snternationaŧe funst 2܏ګ2 ݌ܨ݌ ܏ڪ dh܏



 گڪڭڭ

Fahri, Jean-Claude
 ܡronaco 2ګڪ2ܨڪڮڳګ aris£ܠ
Säulen. Sieben Säulen auf zwei Sockel verteilt܉ £leǢiglas. Auf 
einem der Sockel signiert. N ڰڮ und ڭگ cm. -rinimste܉ win-
zige Kratzer. Boden mehr verkratzt.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڰګڭڭ

MacDonald, Richard
 ܡڰڮڳګ asadena£ܠ
ܱ¦omeo und dulietܲ. ¦udolf tureǣev und rargot Fonteǣn. 
-Auf dem ¼än  .گڱګܕڳڮ .hellbraun patiniert ܉Bronze .2ڳڳګ
zer signiert und datiert. NƇhe ڭڭ auf rarmorsockel ڱڭ cm.  
-£atina.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڭڪڭڭ

Chagall, Marc
 ܡSaint-£aul de Vence گڲڳګܨڱڲڲګ àitebskܠ
BourniƢuel܉  amille܈ ha fīerie et le roǣaume. £aris܉ rour-
lot ڮ .2ڱڳګ .ަ rit ڪګ ganzs. Orig.-Farblithographien von rarc  
 hagall illustriert. ګ von ڪڲګ nummerierten /Ǣemplaren܉ im 
Smpressum von  hagall und der Autorin handsign. Breitrandi-
ger £ressendruck auf kräftigem £apier܉ Druck der Graphiken im 
Atelier rourlot. hose hagen in Orig.-Ãmschlag und Orig.- he-
mise und -Schuber. -Schuber minimst ǵleckig܉ innen sehr schƇn 
erhaltenes܉ sauberes /Ǣemplar.
Literatur: Cramer 88. Mourlot 668-677. Sorlier S. 126.
Monod 1799.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

 ګڪڭڭ

Botero, Fernando
 ܡ2ڭڳګ redellinܠ
Katze. ڳڱڳګ. £astell auf dünnem Karton. Ãnten rechts in Blei-
stift signiert und datiert. BlattgrƇsse ڳ܉ڪڭǢڲ܉ڪڮ cm. -¦änder 

und /cken minimst bestossen. àinziger £apierverlust am 
rechten ¦and. Verso am oberen ¦and mit Klebresten.
Gutachten: Alberto D'Atanasio, 28. Juni 2017.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

SCHULERAUKTIONEN.CH  St¼/¦tA¼SOtAh/ KÃtS¼ 2ګ2 ܨ .ڪ. dN. SCHULERAUKTIONEN.CH  St¼/¦tA¼SOtAh/ KÃtS¼ 2ګ2 ܨ .ڪ. dN. ڰڱڱڱ 



 ګ44ڭ

Ribaupierre, François de
 ܡha ¼our-de-£eilz ګڲڳګܨڰڲڲګ larens ܠ
Der kleine àalliser ܠeventuell £ortrait des raurice Gaspozܡ. 
£astell auf £apier. Ãnten rechts in Kohle monogrammiert. 
hichtmass 2گ܉ڰǢ2گ܉ڰ cm. Gerahmt. -Dieses àerk wurde 
nicht ausgerahmt.

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'730 / 3'640

 ڭڪ4ڭ

Brem, Rolf
 ܡhuzern ڮګڪ2ܨڰ2ڳګ huzernܠ
rutter mit Kind und Nund. Bronze. 2ڱܕ. Auf dem Bronzesockel 
signiert܉ nummeriert und Giesserstempel܈ ܱ era Amici £ersaܲ. 
NƇhe mit Bronzesockel 2ڰ cm. -£atina. heicht schmutzig.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'640 / 5'450

 ڪ44ڭ

Peltenburg-Brechnef f, Christian
 ܡڪگڳګ àatsaܠ
/ast Nampton. Dune £ainting. 22ڪڪ. £astell auf schwar-
zem £apier. Ãnten rechts bezeichnet2ڪܕڳڪܡڲܠܱ ܈ NN ܲڮ und 
monogrammiert. BlattgrƇsse ڪڱǢڪڪګ cm. Gerahmt. -Dieses 
àerk wurde nicht ausgerahmt.

CHF 2'500 / 4'000    EUR 2'270 / 3'640

SCHULERAUKTIONEN.CH  S Nà/Sð/¦ KÃtS¼ 2ګ2 ܨ .ڪ. dN.

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Maya Kubelik

ڮڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

kubelik.maya@schulerauktionen.ch

ڲڱڳڱ 

®Ĝhǝeiǭer funst 2܏ګ2 ݌ܨ݌ ܏ڪ dh܏



 ڭڪگڭ

Marcel Breuer
2 Armlehnstühle Bڮڭ. /ntwurf aus den ڪڭڳګer dahren. Aus-
führung܈ Ãnbekannt܉ um ڪگڳګܨڪڮڳګ. Stahlrohr܉ Sitzǵläche 
und ¦ückenlehne Sperrholz. ڮڲǢگ܉ڳگǢ܉ڮڰ SitzhƇhe ڰڮ cm.

CHF 1'200 / 2'400    EUR 1'090 / 2'180

 2ڭگڭ

Frank O. Gehry
Objektstuhl ܱNigh Stickingܲ. /ntwurf ڪڳڳګ. Ausführung܈ Knoll܉ 
ÃSAڮڳڳګ ܉. Ahorn-Furnierband. Brandstempel. ڪګګǢڪگǢگگ cm܉ 
SitzhƇhe گڮ cm.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

 ګڪگڭ

Stehlampe
Ãm ڪڭڳګ. retall܉ schwarz und weiss lackiert. N ڱڮګ cm.
- Gedellt.

CHF 300 / 400    EUR 270 / 360

 ڳڪگڭ

Max Bill
¼isch ܱ¥uadratrundܲ. /ntwurf ڳڮڳګ. Ausführung܈ Norgen 
Glarus܉ um ڪگڳګ. Vertrieb܈ àohnbedarf. Ahorn܉ schwarze 
hinoleumplatte. N ڮڱ cm܉ D ڪڳܕڪڭګǢڪڳ cm.

CHF 5'500 / 10'000    EUR 5'000 / 9'090

SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franziska Mathis Bashar

ګڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

mathis.franziska@schulerauktionen.ch

ڪڲګڲ 

ßintage 'esign und fŧassiker



 ګڭگڭ

Borek Sipek
Nausbar ܱBaan-Suamܲ. Ausführung܈ Scarabas܉ Belgien܉ frühe 
-auf der Deck ܉rot gefärbt und lackiert ܉er dahre. £alisanderڪڳڳګ
platte £erlmutt-Sntarsien. Korpus auf vier henkrollen܉ £latte 
hochklappbar܉ Schublade auch als Serviertablett benutzbar. 
.cm ڪڪګǢڪڪګǢڰګګ

CHF 2'400 / 5'000    EUR 2'180 / 4'550

 ڱ2گڭ

Marzio Cecchi
-Stoǳǵbezug mit Blu ܉er dahre. ressingڪڲڳګ ܉Stühle. Stalien ڮ
mendekor. گ܉2ګګǢگ܉ڪڰǢګگ cm.
- Gebrauchsspuren, Messing oxidiert.

CHF 800 / 1'200    EUR 730 / 1'090

 ڪڪگڭ

Alvar Aalto
Schlafsofa 2گڮګ. /ntwurf ڪڭڳګ. Nersteller /mbru܉ Schweiz. 
Stahlrohr܉ schwarz lackiertes Nolz܉ grauer Stoǳǵbezug. ¦este 
eines Klebeetiketts ܱ/mbruܲ. ڪڱǢڪڳǢ2ڮڪ cm.
- Gebrauchsspuren, Oxidationsspuren.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ڭ2گڭ

George Nelson
Drehstuhl ܠtelson perchܡ. /ntwurf ܉ڮڰڳګ im ¦ahmen des 
Büroeinrichtungskonzept Action Oǳǿce ګ. retall܉ verchromt܉ 
schwarzer hederbezug. ڮ-Stern-Ãntergestell ګܠ. Serieܡ mit  
¦ollen. NƇhe verstellbar. 2ڪګǢڪگǢڲڮ cm.
- Leichte Gebrauchs- und Oxidationsspuren.

CHF 700 / 900    EUR 640 / 820

SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER ڭڲ 



 گګڰڭ

Chateau Petrus
.Flasche ګ .Grand  ru /Ǣceptionnel. £omerol .ڳڱڳګ

CHF 900 / 1'700    EUR 820 / 1'550

 4ګڰڭ

Chateau Lafite Rothschild
-tiveau bei Schulܠ .Flasche ګ .er Grand  ru. £auillacګ .2ڲڳګ
termitte.ܡ

CHF 1'200 / 1'600    EUR 1'090 / 1'450

 ڳ2ڰڭ

The Macallan
Single Nighland Scotch àhiskǣ ڲګ ǣear old. Distilled ڪڲڳګ 
bottled ګ .ڲڳڳګ Flasche.

CHF 1'200 / 2'000    EUR 1'090 / 1'820

 ګ4ڰڭ

The Macallan
-dahre. Single ralt Nighland Scotch àhiskǣ. Fine Oak ¼ri ڪڭ
ple  ask. ګ Flasche in Original Verpackung.

CHF 1'500 / 3'000    EUR 1'360 / 2'730

SCHULERAUKTIONEN.CH  WEINE UND SPIRITUOSEN SCHULERAUKTIONEN.CH  WEINE UND SPIRITUOSEN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franco Tollarzo

2ڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

tollarzo.franco@schulerauktionen.ch

ڮڲگڲ 

Weine und Spirituosen



 گګڱڭ

Grosses Tablet
Biedermeier ca. ڪ2ڲګ. retallblech܉ Kirschbaum. Grosses 
ovales ¼ablet mit Figurengruppe vor einer Flusslandschaft 
bemalt. Ovales Fussgestell später dazu gearbeitet. Ge-
brauchsspuren. ڰڱǢڳگǢڰڱ cm.

CHF 300 / 600    EUR 270 / 550  ڱګڱڭ

Schminktisch
houis åVS um ڪڪڲګ. Ahorn܉ £alisander܉ ¦osenholz. ¦echt-
eckiger Korpus mit fünf Schubladen܉ auf hohen schlanken 
Beinen mit zentraler ¼üre. Ãmseitig gefeldert furniert und 
mit Kontrastbändern belegt. Aufzufrischen. ڮڰǢڱڮǢگڲ cm.

CHF 700 / 1'400    EUR 640 / 1'270

 ڱ2ڱڭ

Kommode
houis åV ca. ڪگڱګ. tussbaum܉ àurzelholz܉ rarmor. Drei-
schübiger Korpus auf ausgestellten Beinen܉ mit geschweif-
ter Front und Seitenteil. Dreiseitig gefeldert furniert und 
mit geometrischen Dekor intarsiert. rarmor Grün-Beige 
gemustert. Gebrauchsspuren. ڪ2ګǢڰگǢګڲ cm.

CHF 1'200 / 2'000    EUR 1'090 / 1'820

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Michael Blum

ګڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

moebel@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  MÖBEL, SPIEGEL, LEUCHTER SCHULERAUKTIONEN.CH  MÖBEL, SPIEGEL, LEUCHTERڰڲ

rƇbeŧ܉ ®Ơiegeŧ܉ heuĜhter



 ڱڭڱڭ

Tabernakel
Barock ca. ڪگܕڪڮڱګ. tussbaum܉ Ahorn܉ /benholz. Vier-
schübiger Kommodenteil auf proǿlierter Sockelleiste mit 
geschrägter Schreibplatte. rehrschübiger Aufsatz mit 
zentraler ¼üre. Dreiseitig gefeldert furniert und mit geo-
metrischen Kontrastbändern gearbeitet. Aufzufrischen. 
.cm ڮڱګǢڭڱǢګڭګ

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'820 / 2'730

 ګ4ڱڭ

Anrichte
Art-Deco ca. ڪ2ڳګ. £alisander܉ rahagoni܉ rarmor. ðweitü-
riger Korpus mit breiten hisenen auf postamentfƇrmigem 
Sockel. Die hisenen mit ǵloral beschnitzten Füllungen܉ ver-
silbert. rittig angelegtes Vitrinenabteil. rarmor܈ ¦osa- 
Beige gemustert. Aufzufrischen. ڮڭګǢڳڮǢ2ګګ cm.

CHF 1'000 / 2'000    EUR 910 / 1'820

 ڲګڱڭ

Kleiner Münzschrank
Barock ca. ڪگڱګ. tussbaum܉ Ahorn܉ rooreiche. ðweitüri-
ger Korpus auf gedrückten Kugelfüssen mit geschweiftem 
Giebelabschluss. Dreiseitig gefeldert furniert. Snneneintei-
lung mit fünfzig schmalen Schübladen gearbeitet. Aufzu-
frischen. ڳڰǢګڭǢڮڱ cm.

CHF 600 / 1'100    EUR 550 / 1'000

 ڳګڱڭ

Kommode
/mpireܕ¦estauration ca. ڪڭܕڪ2ڲګ. rahagoni܉ rarmor. 
Frankreich. Vierschübiger Korpus auf beschnitzten hƇwen-
füssen. Front mit durchgehendem Furnierbild gearbei-
tet. rarmor܈ Schwarz-Grau gemustert. Gebrauchsspuren. 
.cm ڰڲǢڪڰǢګڭګ

CHF 700 / 1'400    EUR 640 / 1'270

SCHULERAUKTIONEN.CH  MÖBEL, SPIEGEL, LEUCHTER SCHULERAUKTIONEN.CH  MÖBEL, SPIEGEL, LEUCHTER ڳڲ 



SCHULERAUKTIONEN.CH  WAFFEN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Philippe Schuler

ڪگ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

schuler.philippe@schulerauktionen.ch

ڪڳګڳ 

àaǳłen

 ڰ4ڲڭ

Pulverhorn
Deutsch oder Ƈsterreichischګ ܉. Nälfte ڲګ.dh. Kuhhorn ge-
presst܉ Nolzboden. ressingausguss܉ ressingpfrofen mit 
¦aumandel܉ dreifach verschraubtes Dekorstück aus res-
sing܉ gravierte Snitialen ܱS£rܲ܉ darüber ¦ankenwerk. Auf 
der Gegenseite /isenaufsatz mit drei Vierkantschlüsseln܉ 
Aufsatzbasis mit graviertem und geschnittenem ¦anken-
werk. ðwei ¼ragringe. h 2ڳ cm. 

CHF 200 / 400    EUR 180 / 360

 ڲ2ڲڭ

Steinschloss-Doppelflinte
Frankreich܉ ritte ڲګ.dh. Glatte ¦undläufe܉ Kal. گګmm܉ hauf-
ansatz und rittelschiene goldtauschiert܉ beschriftet ܱ anon 
torduܲ. Flache Schlossplatten signiert ܱAllarǣ đ St. /tienneܲ.  
raserierter tussbaumschaft܉ /isengarnituren und -kolben-
kappe. Nolzladestock. h ca. گڭګ cm.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

 ڭڭڲڭ

Steinschloss-Wenderpistole
Deutschlandڲګ ܉.dh. ðwei übereinander liegende܉ runde 
häufe܉ Kal. 2܉ڮګ mm. Kammerdrittel oktogonal. ressing-
korn. Die häufe sind mit den Schwanzschrauben auf einer 
um einen ðapfen drehbaren £latte befestigt. Durch Drü-
cken des vordersten ¼eils des Abzugsbügels kann die  
Arretierung der häufe gelƇst werden. deder hauf besitzt eine 
ðündpfanne mit Batterie. ressinggarnituren܉ gravierter 
Dekor. tussbaumschaft܉ tlw. stark wurmbefallen܉ restau-
riert. hadestock. h ca. 2گ cm.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640



SCHULERAUKTIONEN.CH  WAFFEN SCHULERAUKTIONEN.CH  WAFFEN 2ڳڭڳ 

 ڭگڲڭ

Perkussions-Bündelrevolver
Belgien܉ um ܉ڪگڲګ Sǣst. rariette. Vier gebündelte häufe 
 hiĹger Beschuss. Schlosskasten reich ܉ڮ-ګ mm ڳ .Kal ܉ܡcm ڭ܉ڰ hܠ
graviert mit ¦anken- und Blattdekor. ¦ingfƇrmiger Abzug mit 
Nammer kombiniert. Griǳf sig. ܱrA¦S/¼¼/ B¦/V/¼/ܲ und 
àaǳfennr. ڪڭگ. Glatte Nolzgriǳfschalen. /isen etwas korrodiert. 
h ڲګ cm.

CHF 200 / 400    EUR 180 / 360

 ڱ4ڲڭ

Radschlosspistole (Puf fer)
Deutschlandڱګ ܉.dh. ¦undlauf܉ Kal. ڮګ mm܉ Kammerhälf-
te oktogonal܉ auf den haufschrägen rarken ܱ¼ܲ und ܱSܲ. 
Schloss mit aussenliegendem ¦ad܉ bombierte ¦adkappe 
von /isenwulst umschlossen܉ ǵlache Schlossplatte. £fanne 
mit Schiebedeckel und seitlichem Drücker܉  àirbelsiche-
rung܉ gewinkelter Nahn. Abzug und Abzugbügel aus /isen. 
Ãm die haufangel܉ am Vorderschaft und als Vorderschaft-
abschluss Beinplatten mit graviertem Dekor. Beinerne  
hadestockführung܉ Knauǵkugel mit runder Beinplatte܉ gra-
vierter Dekor܉ Nolzladestock. h ca. ڭگ cm.

CHF 3'000 / 6'000    EUR 2'730 / 5'450

 ڰ2ڲڭ

Radschlossgewehr
BƇhmische ¼schika2 ܉. Nälfte ڱګ.dh.  Achtkantiger /isen-
lauf mit ðügen. Schloss und Beschläge in /isenschnitt so-
wie ressing܉ ressing mit feinen Gravierungen. Schlanker 
Schaft mit reichen Bein- und £erlmuttintarsien܉ ǵloraler 
Dekor. ronogramm ܱG.F.K.ܲ auf Schaftende. Nolzladestock 
mit Beinstopfer. h ڭګګ cm.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'820 / 3'640

 ڱڪڲڭ

Armbrust / Balester
Stalien܉ /nde ڱګ.dh. Kirschbaumsäule܉ vierkantig ܠh گڳ cm܉ܡ 
im Bogendrittel geschweift. Abschlussknauf wohl ergänzt. 
rechanismus mit einǿngrigem Naken܉ Schiǳf ܠVisiergabelܡ 
und Stuhl aus /isen܉ langer܉ gewinkelter /isenabzugsbügel. 
Stahlbogen ܠhänge ڭڰ cmܡ im Säulenkopf verkeilt. Originale 
Schneppersehne. /isen teilw. korr.

CHF 800 / 1'600    EUR 730 / 1'450

 ڭڪڲڭ

Rapier
Stalien܉ um ڪڪڰګ. /isengefäss܉ kugeliger Knauf mit Nals-
ansatz܉ Vernietknauf. Oǳfener Griǳǵbügel in gerade £arier-
stange übergehend܉ pinienfƇrmige /nden abgewinkelt. 
Seitenbügel܉ Spange zwischen Griǳǵbügel und £arierstange܉ 
/selshuf unter £arierring. Griǳf mit /isendrahtwicklung. 
Stossklinge mit Kreuz- und Schlangenmarke܉ das obere 
Drittel mit rittelhohlschliǳf܉ je seitig mit Bezeichnung 
ܱAtD¦/Aܲ und ܱF/¦A¦Oܲ und graviert mit dreigliedrigem 
ܱKettendekorܲ. àaǳfe tlw. rest. und korrodiert. h ca. ڭګګ cm.

CHF 1'600 / 3'000    EUR 1'450 / 2'730



 ڭڭڳڭ

Temple d'amour mit Glassturz
àohl Frankreich2 ܉.Nälfte ڲګ.dh. Die ðeit wird auf zwei ring-
fƇrmigen Anzeigen auf emailierten £lättchen mit rƇmi-
schen ðahlen für die Stunden und arabischen ðiǳfern für die 
rinuten angezeigt. Federgetriebenes Ankerwerk mit Nin-
terpendel an Fadenauǵhängung. Der an der Front angeord-
nete Ankertrieb wird über ein àinkelrad auf die horizontale 
/bene der ðeitanzeige umgelenkt. ðu revidieren. 2گǢ2گ cm.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 18'180 / 27'270

 گ4ڳڭ

Of fiziersuhr, Robert Courvoisier
Schweizڳګ ܉.dh. rassives Bronzegehäuse. Ãnruhewerk mit 
Grandsonnerie auf zwei Glocken. Kalenderfunktion. Gehfähig. 
.cm ڭګǢڳګ

CHF 6'000 / 8'000    EUR 5'450 / 7'270

 2ڭڳڭ

Skelettierte Empire-Pendule
Frankreich2 ܉.Nälfte ڲګ.dh. Signatur bei 2ګ Ãhr ܱGobin đ £arisܲ. 
Federgetriebenes ressingwerk mit Ankergang. ¼ages- und 
àochentagesfunktion. Stunden- und Nalbstundenschlag 
auf Glocke. ðu revidieren. ڪگǢګڭ cm.

CHF 10'000 / 20'000    EUR 9'090 / 18'180

SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Jürg Meier

ڭ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ

meier.juerg@schulerauktionen.ch

ڮڳ

Grossuhren



 گ2ڳڭ

Boulle-Pendule mit Sockel, Decouigny Paris
Frankreichڲګ ܉.dh. Schildpattgehäuse܉ Signatur  ܱDecouignǣ 
đ £arisܲ befestigt.  Spindelwerk mit Signatur auf der àerks-
platte ܱ Decouignǣ £arisܲ. Nalbstunden- und Stundenschlag 
auf Glocke. Gehfähig.  ڭڲǢ2ڮ cm. Ohne Sockel gemessen. 
Schlüssel beigegeben.

CHF 8'000 / 10'000    EUR 7'270 / 9'090

 ڱګڳڭ

Präzisionsregulator Glashütte
Deutschland܉ um ڪڪڳګ. Signatur ܱÃhrmacherschule Glas-
hütte SA. und Ad. Bartels Namburgܲ. rassive܉ vergoldete 
àerksplatten mit tr.ڳڳڪڭ und Stempel der Ãhrmacher-
schule Glashütte. Gehfähig. 2گګǢڪڮ cm. Aufzugsschlüssel 
und zwei ¼ürschlüssel beigegeben.

CHF 15'000 / 20'000    EUR 13'640 / 18'180

 ڲڪڳڭ

Carteluhr Girand Paris
Frankreichڲګ ܉.dh. Feuervergoldetes Bronzegehäuse. Signa-
tur ܱGirand £arisܲ. Stunden- und Nalbstundenschlag auf 
Glocke. Kalenderfunktion. ðu revidieren. ڪڲǢڪڮ cm. Schlüs-
sel beigegeben.

CHF 6'000 / 8'000    EUR 5'450 / 7'270

SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN ڱڳ 



 ڱڪڳڭ

Gotische Konsolenuhr
Deutschland܉ vor ڪگگګ. ðiǳferblatt und ðeiger aus dem ڱګ.dh. 
Ãrsprüngliche ¦adunruhe umgebaut auf àaagunruhe. Stun-
denschlag mit Schlossscheibe auf Glocke. Gehfähig. rusea-
ler ðustand܉ zum grƇssten ¼eil im Originalzustand. ڲڭǢگګ cm.

CHF 20'000 / 25'000    EUR 18'180 / 22'730

 4ګڳڭ

Schwyzer Vorderpendler
Schweiz܉ ritte ڲګ.dh. Stunden- und Viertelstundenschlag 
über Schlossscheibe auf zwei Glocken. Schnurzug mit ge-
schmiedeten /isengewichten. Gehfähig. 2گǢګګ cm.

CHF 8'000 / 10'000    EUR 7'270 / 9'090

 ڪګڳڭ

Renaissance Wanduhr
Süddeutschland܉ Anfang ڱګ.dh. Datum ڱڪڰګ /isenwerk 
mit ¦adunruhe über Spindelgang. Stundenschlagwerk mit 
Schlossscheibe. Seilzug mit geschmiedeten Gewichten. 
Gehfähig. ڭڮǢڰګ cm.

CHF 9'000 / 11'000    EUR 8'180 / 10'000

 ڪڪڳڭ

Klosteruhr
Stalien܉ um ڪڰڱګ. /isernes haternenwerk mit ressingrädern 
und Stahltrieben. ¦ückfallender Nakengang mit langem 
Vorderpendel an Federauǵhängung. Sechsstundenschlag 
mit Viertelstundenschlag. Das grosse Nebestiftrad mit 
 .ðähnen und Stiften dient zugleich als Schlossscheibe ڪ2ګ
.cm. àandhalterung aus Nolz beigegeben ڮǢ2ڰڭ

CHF 4'000 / 5'000    EUR 3'640 / 4'550

SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN ڲڳڳڳ 



�ŧaue Auktion aŰ ܏ڌڍ 'eǭeŰber
�eaĜhten ®ie auĜh unsere bŧaue Auktion:  

�nŧineܫßersteigerung aŰ rontag܏ڌڍ ܉ 'eǭeŰ-
ber ڔڍڌڎ auł ǝǝǝ܏ŧiveauĜtioneers܏ĜoŰ܏ 

”DAS INTERESSE FÜR KUNST  
BEGLEITET MICH MEIN LEBEN 
LANG, SEIT ÜBER 10 JAHREN  
ENTDECKE UND ENTWICKLE ICH  
IN PECCIA AN DER SCUOLA  
DI SCULTURA MEIN EIGENES  
SCHÖPFERISCHES POTENTIAL.” 
THIERRY BURGHERR, 
FOTOGRAF UND UNTERNEHMENSBERATER

www.scultura.ch
Wo Stein, Holz,  
Metall und vieles  
Andere künstlerische 
Form annimmt.  
Ferienkurse oder 
Weiterbildung,  
die Bildhauerschule 
ist und bleibt ein Ort  
der künstlerischen 
Entfaltung für alle!



2ڪګڭڪګ 

Schmuck

Für die im Katalog erwähnten gemmologischen Bezeichnungen wie Farbe und Reinheitsgrad kann nicht absolut garantiert  

werden, da die Steine in gefasstem Zustand beurteilt worden sind. Vorhandene Berichte von international anerkannten gem-

mologischen Laboratorien werden in der Beschreibung des Objekts vermerkt. Goldprüfungen wurden von der Eidgenössischen 

Edelmetallkontrolle durchgeführt.

Uhren

Bei jeder Uhr (ausser Quarzuhren ohne funktionstüchtige Batterie) wird während der Katalogisierung ein kurzer Funktionstest 

durchgeführt. Für die Gangfähigkeit, die Ganggenauigkeit bzw. die Funktionstüchtigkeit aller Komplikationen wird jedoch keine 

Gewähr übernommen.

Allgemein

Die Katalogtexte der angebotenen Auktionslose wurden nach bestem Wissen und Gewissen verfasst. Für die Richtigkeit  

der Angaben kann jedoch keine Garantie übernommen werden (s. vollständige Auktionsbedingungen am Ende des Katalogs).

Zustandsbeschreibungen

Die Auktionsobjekte stammen aus privaten Haushalten und Sammlungen und werden unrestauriert angeboten. Materialfehler, 

Alters- und Gebrauchsspuren sowie kleine und verdeckte Mängel sind im Katalogtext nicht immer ausdrücklich erwähnt. Jeg-

liche Gewährspǵlicht wird bei telefonisch oder schriftlich erteilten Auskünften und ðustandsberichten sowie bei unbesehen 

gekauften Objekten wegbedungen ܠs. £unkt ڒ. der Auktionsbedingungenܡ.

Massangaben

Gemälde und Graphik:

Höhe × Breite 

Möbel:

Breite × Tiefe × Höhe

Silberbesteck:

Gewicht ohne Messer und versilberte Metalle

Abbildungen

Für die getreue Farbwiedergabe der Abbildungen im £rint- und Online-Katalog kann keine Garantie übernommen werden. 

/benso wenig für die richtige ðuteilung der Fotos zu den einzelnen Auktionslosen. /inige wenige Arbeiten auf £apier sind auf-

grund ihres Überformates leicht beschnitten abgebildet.

Antiken

Die £rovenienzen sind nicht immer klar zu eruieren. Für die Angaben des /inlieferers bezüglich der Nerkunft der Stücke  

wird keine Naftung übernommen.

Weine

Für den /rhaltungszustand܉ die ¥ualität oder das Füllniveau wird jede Gewährspǵlicht wegbedungen.

Technische Geräte, Leuchter

Für Funktionstüchtigkeit wird keine Gewähr übernommen.

Farbgrade von Diamanten:

CIBJO/IDC GIA Frühere Bezeichnung

Hochfeines Weiss +
Hochfeines Weiss

D
E

River
River

Feines Weiss +
Feines Weiss

F
G

Top Wesselton
Top Wesselton

Weiss H Wesselton

Leicht getöntes Weiss
I
J

Top Crystal
Crystal

Getöntes Weiss
K
L

Top Cape
Top Cape

Getönt M
N
O 
£
Q
R

S-Z

Von Cape bis gelb

¦einheitsgrade von Diamanten܈

IF hupenrein

VVSڍ-VVSڎ
Sehr܉ sehr kleine 
/inschlüsse

VSڍ-VSڎ
Sehr kleine 
/inschlüsse

SIڍ-SSڎ
Kleine 
/inschlüsse

£iƢuī S ܠSܡڍ
Kleine /inschlüsse܉ 
mit trainiertem Auge 
erkennbar

£iƢuī SS܉ SSS ܠS܉ڎ S3ܡ
/inschlüsse mit 
blossem Auge leicht 
erkennbar

/rkŧďrungen ǭuŰ fataŧog



Durch Abgabe eines Gebotes erklärt sich jeder Bieter mit den Auktionsbedingungen einverstanden. 

Alle Objekte einer Auktion können vorgängig während der Ausstellung besichtigt werden. Wir weisen ausdrücklich auf die   
Auktionsbedingungen܉ im Speziellen auf die £unkte ڰ und ڰa hin.

Alle Objekte sind auf unserer Webseite abgebildet und beschrieben.

Sämtliche Auktionsgegenstände mit einem Schätzwert von mindestens  NF ڪڪگܸګ werden vor der Versteigerung mit der Daten-
bank von The Art Loss Register abgeglichen.

Zuzüglich zum Zuschlag ist vom Ersteigerer ein Aufgeld zu entrichten: 

bis  NF ܠ ބڪ܉ڪ2  -.ڪڪڪܹگzzgl. ràS¼ܡ

ab  NF ܠ ބڰ܉ڲګ  -.ګڪڪܹگzzgl. ràS¼ܡ

bis  NF ܠ ބڰ܉ڲګ  -.ڪڪڪܹڪگzzgl. ràS¼ܡ

ab  NF ܠ ބڰ܉ڰګ  -.ګڪڪܹڪگzzgl. ràS¼ܡ

Online £ortale    2ܠ ބڪ܉گzzgl. ràS¼ܡ

Die angegebenen ބ-Sätze beziehen sich auf den ðuschlag für jedes einzelne Objekt. Auf das Aufgeld hat der Käufer die ràS¼ 
zu bezahlen. Dieses Aufgeld gilt sowohl für Händler wie auch Private. 

Alle mit ܄ bezeichneten Objekte sind vollumfänglich mehrwertsteuerpǵlichtig܉ d.h. bei diesen Objekten wird die ràS¼ auf den 
Zuschlagspreis plus Aufgeld berechnet. 

Die Bezahlung kann per Banküberweisung܉ mittels / - und £ -Karte sowie bar in Schweizer Franken oder /uro getätigt werden. 
Kreditkarten und £aǣpal auf Anfrage ܠzusätzliche ބڮ Gebührenܡ.

Aus Sicherheits- und ¼ransparenzgründen müssen ¦echnungsbeträge über  NF ڪڪڪܹڪګ.- mittels Banküberweisung beglichen 
werden.

Käufe܉ welche innert zwei àochen nach Auktionsschluss nicht abgeholt wurden܉ müssen aus £latzgründen ohne Voranmel-
dung auf Kosten der Käufer ܠ NF ܕ-.گObjektܕ¼agܡ bei der ¼ransportǿrma Seiler ܠBrauerstrasse ڮڪڪڲ ܉گگ ðürichܡڳګ ڳګ 2ڮ2 ڮڮ ګڮݬ ¼ ܉ 
eingelagert werden.

Versandaufträge werden von unserem zuverlässigen £artner܉ æSDS ܠæour Special Deliverǣ Service܉ܡ ausgführt. Bitte beachten 
Sie܉ dass bei internationalen Sendungen die /infuhrsteuern ܠràS¼ܡ und -abgaben des /mpfängerlandes zusätzlich an-
fallen und zu hasten des /mpfängers gehen. Für alle Fragen rund um den Versand nehmen Sie bitte direkt Kontakt auf mit܈  
order.zurichޟǣsds.com oder ڰگ 22 ڪڪگ ڮڮ ګڮݬ.

Durch Abgabe eines Gebotes erklärt sich jeder Bieter mit den Auktionsbedingungen einverstanden. Schuler Auktionen  
unbekannte Bieter aus dem Ausland sind gehalten܉ eine Kopie des £asses und ¦eferenzen von anderen Auktionshäusern  
vorzulegen. /ine Depotzahlung von bis zu  NF ڪڪڪܸڪګ sowie die Kopie einer Kreditkarte kƇnnen verlangt werden.

Gebote unter dem unteren Schätzpreis werden nicht akzeptiert.

/s gibt zahlreiche rƇglichkeiten܉ an der Auktion teilzunehmen und ein Gebot abzugeben܈

£ersƇnlich im Auktionssaal܈ Für die Katalognummern ڳڳڳڮ ܨ ګ mƇglich

¼elefonisches mitbieten܈ àir rufen Sie für die gewünschten Auktionslose an. ¦egistrierung mindestens 2ڮh vor Beginn der  
Auktion. Für die Katalognummern ڳڳڳڮ ܨ ګ mƇglich.

Schriftliches raǢimalgebot܈ àir führen Shr Gebot während der Auktion interessewahrend für Sie aus. Abgabe mittels vollstän-
dig ausgefülltem und unterschriebenem Bieterformular bis 2ڮ h vor der Auktion per £ost܉ FaǢ܉ /mail oder persƇnlich. Für alle 
Katalognummern mƇglich.

Online܈ Sie kƇnnen auf diversen £lattformen zeitgleich mit der Auktion live mitbieten oder vorab ein raǢimalgebot platzieren. 
Bitte registrieren Sie sich frühzeitig.

www.liveauctioneers.com܈ Für alle Katalognummern mƇglich.
www.lot-tissimo.com܈ Für die Katalognummern ڳڳڳڮ ܨ ګ mƇglich.
www.the-saleroom.com܈ Für die Katalognummern ڳڳڳڮ ܨ ګ mƇglich.
www.invaluable.com܈ Für die Katalognummern ڳڳڳڮ ܨ ګ mƇglich.
www.auction.fr܈ Für die Katalognummern ڳڳڳڮ ܨ ګ mƇglich.

Direkt bei Schuler Auktionen abgegebene schriftliche Gebote werden gegenüber gleich hohen schriftlichen Snternetgeboten 
bevorzugt.

Für alle ðuschläge܉ welche online erfolgen beträgt das Aufgeld für den Käufer 2ބگ.

ڮڪګگڪګ 

àie bietenSnłorŰationen łǆr fďułer



܏ګ
Der Verkauf erfolgt an den Höchstbietenden. Bei Streitigkeiten über die Gültigkeit des Zuschlags entscheidet der Mitarbeiter 
des Stadtammannamtes. Es steht dem Versteigerer frei, ein Gebot ohne Angabe von Gründen abzulehnen. Der Versteigerer 
kann Kreditkarten-Daten܉ einen anderen Bonitätsnachweis oder die vorgängige ðahlung eines Depots von bis zu  NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ
vom Ersteigerer verlangen. Der Versteigerer behält sich ferner das Recht vor, Nummern des Kataloges zu trennen, ausserhalb 
der Reihenfolge anzubieten, wegzulassen oder beizufügen. In der Regel beginnt der Ausruf der Objekte mit dem unteren 
Schätzpreis.

܏2
Die Bieter sind gehalten, vor der Auktion beim Auktionsleiter eine Bieternummer zu verlangen. Persönlich anwesende, dem 
Versteigerer unbekannte Bieter aus dem Ausland haben sich bereits vor der Sitzung bei der Auktionsleitung zu legitimieren 
sowie ein Depot von bis zu  NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ zu hinterlegen. Aufträge und Gebote werden auch auf schriftlichem àeg entgegen-
genommen. Die schriftlichen Gebote sind verbindlich und kƇnnen nicht mehr zurückgenommen werden. Aufträge unter der 
unteren Schätzung kƇnnen nicht akzeptiert werden. deder /rsteigerer haftet persƇnlich für seine Käufe und kann nicht geltend 
machen, für Rechnung Dritter gehandelt zu haben.

܏ڭ
Die Versteigerung erfolgt gegen sofortige Barzahlung in Schweizer àährung oder in /uro. Bei verspäteter Begleichung der  
¦echnung trägt der Käufer die allfällige àährungsdiǳferenz. Aus Sicherheits- und ¼ransparenzgründen müssen ¦echnungs-
beträge über  NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ mittels Banküberweisung beglichen werden. /s werden keine  hecks und keine Kreditkarten akzep-
tiert. Bei ðahlungen über £aǣ£al fällt eine Gebühr von ބ݌ڮ des Gesamtbetrages an. Die ersteigerten Gegenstände kƇnnen erst 
nach vollständig eingegangener Éberweisung ܠinkl. ràS¼ܡ herausgegeben werden. Sm Ninblick auf unsere Verpǵlichtungen 
den Verkäufern gegenüber müssen alle ¦echnungen innert ڪګ ¼agen nach ¦echnungsstellung rein netto beglichen sein. Als 
bezahlt innerhalb der Frist gilt der /ingang des Barbetrages oder die Éberweisung via Bankauftrag. tach Ablauf dieser Frist 
werden oǳfene ¦echnungen einer Snkassostelle übergeben und es wird ein Verzugszins von ބ݌گګ p.a. dem ausstehenden Betrag 
zugerechnet oder der Zuschlag wird gegebenenfalls ohne weitere Mitteilung annulliert. Zuzüglich zu dem Zuschlag ist vom 
Ersteigerer ein Aufgeld zu entrichten:

bis  NF ܠ ބ݌ڪ܉ڪ2  ܨ.ڪڪڪܹگǭǭgŧ܏rà®¼ܡ
ab  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڲګ  ܨ.ګڪڪܹگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ
bis  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڲګ  ܨ.ڪڪڪܹڪگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ
ab  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڰګ ܨ.ګڪڪܹڪگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ
Online Portale 2ܠ  ބ݌ڪ܉گǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ

Die angegebenen ބ-Sätze beziehen sich auf den ðuschlag für jedes einzelne Objekt. Auf das Aufgeld hat der Käufer die ràS¼ 
zu entrichten. Dieses Aufgeld gilt sowohl für Händler, Grossisten wie auch Private. Alle mit * bezeichneten Objekte sind voll-
umfänglich mehrwertsteuerpǵlichtig܉ d.h. bei diesen Objekten wird die ràS¼ auf den ðuschlagspreis plus Aufgeld berechnet. 
Käufer܉ die eine rechtsgültig abgestempelte Ausfuhrdeklaration vorweisen܉ erhalten die ràS¼ nach Angabe der Bankverbin-
dung erstattet.

Durch die Teilnahme an der Auktion anerkennt der Bieter folgende Bedingungen:

܏4
àird die ðahlung nicht oder nicht rechtzeitig geleistet܉ kann der Versteigerer wahlweise /rfüllung des Kaufvertrages verlangen 
oder jederzeit auch ohne weitere Fristansetzung den ðuschlag annullieren. Sn jedem Fall haftet der /rsteigerer für allen aus der 
tichtzahlung beziehungsweise ðahlungsverspätung entstandenen Schaden܉ insbesondere bei der Auǵhebung des ðuschlages 
für einen allfälligen Mindererlös. Sei es, dass der Gegenstand einem anderen Bieter der gleichen Auktion oder einem Dritten 
an einer späteren Auktion zugeschlagen wird. Auf einen allfälligen Mehrerlös hat der Ersteigerer, dessen Zuschlag annulliert 
wurde, keinen Anspruch.

܏گ
Das Eigentum geht erst nach erfolgter gänzlicher Begleichung der Rechnung, die Gefahr jedoch bereits mit dem Zuschlag an 
den Käufer über.

܏ڰ
Die Gegenstände werden in dem ðustand erworben܉ in dem sie sich im Augenblick des ðuschlages beǿnden. rit erfolgtem 
ðuschlag hƇrt die Gewährspǵlicht des Auktionshauses auf. àährend der Ausstellung besteht die rƇglichkeit܉ die Gegenstände 
eingehend zu besichtigen. Der ¼eǢt des Kataloges wurde nach bestem àissen und Gewissen verfasst. Für die Angaben wird 
jedoch nicht gehaftet. /chtheit der Objekte܉ ðuschreibungen܉ /pochen܉ Kennzeichnungen܉ Signaturen und Daten܉ ðustand und 
allfällige ¦eparaturstellen sind vom Kauǿnteressenten nachzuprüfen. degliche Gewährleistung für ¦echts- und Sachmängel 
wird somit ausdrücklich wegbedungen.

 .aڰ
¦eklamationen und Naftung܈ ܱBlaue Auktionܲ܈ Die Beschreibung der Objekte in der ܱBlauen Auktionܲ erfolgt nach bestem  
àissen und Gewissen܉ jedoch kann die Schuler Auktionen AG für die Katalogangaben keine Naftung übernehmen. Die Schuler 
Auktionen AG behält sich das ¦echt vor܉ zur reinungsbildung /Ǣperten oder Fachkräfte ihrer àahl beizuziehen und sich auf 
diese abzustützen. Die Schuler Auktionen AG kann für die Richtigkeit solcher Meinungen nicht verantwortlich gemacht werden. 
dede Gewährleistung für ¦echts- und Sachmängel wird ausdrücklich wegbedungen. ܱAuktion im Saalܲ܈ Die Schuler Auktionen 
AG erklärt sich freiwillig und ohne rechtliche Verpǵlichtung bereit܉ den ðuschlag tamens des /inlieferers zu annullieren sowie 
ðuschlagspreis܉ Aufgeld und ràS¼ zurück zu erstatten܉  falls sich das ersteigerte Objekt als absichtliche Fälschung herausstel-
len sollte oder gravierende rängel oder /rgänzungen mit ¼äuschungsabsicht nachträglich vom Käufer erkannt werden܉ die in 
krassem Gegensatz zur Beschreibung des Objektes im Katalog stehen. Voraussetzung dieser Rückerstattung ist, dass der Käufer 
gegenüber der Schuler Auktionen AG sofort und innerhalb von ڰ àochen܉ gerechnet ab dem Datum des ðuschlags܉ mit ein-
geschriebenem Brief Mängelrüge erhebt und seine Zweifel anmeldet und/oder den Nachweis einer Fälschung gegenüber der 
Katalogbeschreibung erbringt. Für Objekte der Abteilungen Internationale Kunst, Schweizer Kunst, Schweizer Gemälde, Inter-
nationale Gemälde und Nelvetica gilt eine ¦eklamationsfrist von ڰ ronaten.

܏ڱ
Sm Kapitel ܱBlaue Auktionܲ werden die Objekte nicht ausgerufen. Die in diesem Kapitel aufgeführten Objekte kƇnnen nur 
schriftlich oder online über www.liveauctioneers.com ersteigert werden. Das Kapitel ܱBlaue Auktionܲ erscheint in diesem 
Katalog optisch mit blauer Schrift܉ die Objekte sind mit gleichfarbigen tummernetiketten versehen und dadurch innerhalb 
des Ausstellungsangebots klar als solche zu erkennen. Sm gesamten Kapitel ܱBlaue Auktionܲ werden die Objekte in der ¦e-
gel nur knapp beschrieben und die Erwähnung des Zustands und der Masse ist nicht zwingend. Objekte aus früheren Auk-
tionen ܠ¦etourenܡ erscheinen mit dem OriginalteǢt. Für Objekte dieses Kapitels werden keine ðustandsberichte erstellt.  
Die Abgabe eines Gebotes auf unbesehene Objekte geschieht auf eigene Verantwortung. Zustand, Alter, Echtheit usw. müssen 
vom Kauǿnteressenten an Ort und Stelle anhand des Objektes überprüft werden. dede ¦eklamation wird ausdrücklich zurück-
gewiesen.

ڰڪګڱڪګ 

Auktionsbedingungen



܏ڲ
Die schriftlichen Gebote werden nach ihrem zeitlichen /ingang berücksichtigt. Der ðuschlag erfolgt an den NƇchstbietenden܉ 
so günstig wie mƇglich܉ das heisst einen Schritt über dem zweithƇchsten Gebot. Gleich hohe Gebote werden nach /ingangs-
zeit berücksichtigt. Direkt bei Schuler Auktionen abgegebene schriftliche Gebote werden gegenüber gleich hohen schriftlichen 
Snternetgeboten bevorzugt. Alle erfolgreichen Gebote des Kapitels ܱBlaue Auktionܲ werden ab rittwoch der Auktionswoche 
mittels deǿnitiver ¦echnung beantwortet. Die schriftlichen Gebote auf Objekte im Kapitel ܱBlaue Auktionܲ müssen aus organi-
satorischen Gründen zwingend und bis spätestens ڪڪ܈ڲګ Ãhr des letzten Ausstellungstages im Auktionshaus eingetroǳfen sein. 
Alle schriftlichen Gebote verstehen sich nur in Schweizer Franken.

 .ڳ
Schuler Auktionen AG kann nicht für das Scheitern von Snternetverbindungen sowie  technische £robleme während der hive- 
Auktion verantwortlich gemacht werden. Schuler Auktionen AG ist nicht verantwortlich für nicht erfasste܉ fehlerhafte oder ܱzu-
fälligܲ abgegebene Gebote.

܏ڪګ
Die ersteigerten Gegenstände kƇnnen unmittelbar nach der Auktion oder an den zwei darauf folgenden àochentagen abge-
holt werden. Für die Auǵbewahrung erworbener Objekte wird keine Gewähr geleistet. Gegenstände܉ welche nicht bis spätestens 
innerhalb zweier àochen nach der Auktion abgeholt werden܉ kƇnnen ohne rahnung auf Kosten des /rsteigerers in einem 
hagerhaus eingestellt werden. Sn diesem Fall erfolgt die Nerausgabe an den /rsteigerer erst nach Begleichung der ¦echnung 
und der hagergebühren.

܏ګګ
Die Objekte werden im tamen und für ¦echnung Dritter versteigert. Die hose werden mit der rassgabe versteigert܉ dass das 
hos den Schätzpreis erzielt܉ wobei der Versteigerer auch Angebote und Ausrufe unterhalb der Schätzung tätigt. hose܉ welche 
ohne Verkauf bleiben܉ kƇnnen zu Nänden des /inlieferers zurückgenommen werden܉ ohne dass solches für Dritte während der 
Auktion erkennbar ist. tach Abschluss derselben kƇnnen Anfragen betreǳfend unverkaufte hose an das Auktionshaus gerichtet 
werden.

܏2ګ
Die vorstehenden Bedingungen sind Bestandteil jedes einzelnen an der Auktion geschlossenen Kaufvertrages. Abänderungen 
sind nur schriftlich gültig.

܏ڭګ
Die Auktion erfolgt unter ritwirkung des Stadtammannamtes ðürich 2. Der Stadtammann sowie Kanton und Stadt ðürich haf-
ten nicht für Nandlungen des Auktionators. Das Verhältnis zwischen den £arteien untersteht in allen ¼eilen dem Schweizeri-
schen ¦echt.

܏4ګ
/rłǆŧŧungsort und aussĜhŧiessŧiĜher GeriĜhtsstand ist ðǆriĜh܏

S NÃh/¦ AÃK¼SOt/t AG

En participant à la vente aux enchères, l’enchérisseur se soumet aux conditions suivantes:

܏ګ
hܹadjudication a lieu au plus oǳfrant. /n cas de litige܉ le fonctionnaire de la runicipalitī de ðurich tranchera. he commissai-
re priseur se rīserve le droit dܹīcarter une enchĹre sans indication de motifs particuliers. /n cas dܹadjudications supīrieures đ 
 NF ܉ܨ.ڪڪڪܹڪګ un justiǿcatif de solvabilitī peut įtre eǢigī. he commissaire priseur se rīserve le droit de sīparer les numīros du 
catalogue܉ de les rīunir܉ de les proposer auǢ enchĹres dans un ordre diǳfīrent ou de renoncer đ mettre certains numīros auǢ 
enchĹres. /n rĹgle gīnīrale܉ la mise đ priǢ commence đ lܹestimation infīrieure. 

܏2
hes personnes souhaitant participer đ la vente auǢ enchĹre sont tenus de se procurer un numīro dܹenchīrisseur avant la vente. 
hes enchīrisseurs participant đ la vente auǢ enchĹres en salle et inconnus du commissaire priseur doivent se līgitimer auprĹs 
des responsables de vente sur le champ. hes ordres dܹachats peuvent īgalement se faire par īcrit. hes ordres īcrits sont contractu-
els et ne peuvent įtre retirīs. hes oǳfres en-dessous de lܹestimation infīrieure ne peuvent pas įtre pris en considīration.  haƢue 
enchīrisseur est personnellement responsable de ses achats et ne peut revendiƢuer dܹavoir fait une acƢuisition pour un tiers.

܏ڭ
ha vente auǢ enchĹres a lieu strictement au comptant܉ en francs suisses ou en euros. /n cas de rĹglement tardif de la facture܉ 
lܹacheteur assume la diǳfīrence īventuelle de cours. £our des raisons de sīcuritī et de transparence܉ les montants supīrieur đ 
 NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ doivent įtre acƢuittīs en espĹce ou par virement. he rĹglement par chĹƢue ou par carte de credit nܹest pas acceptī. 
£our le rĹglement par £aǣ£al܉ des frais de ބ݌ڮ du montant total seront facturīs. hes objets ne peuvent įtre retirīs Ƣuܹau paie-
ment complet de tous les montants dǄs ܠ¼VA incl.ܡ. /n raison des engagements Ƣue Schuler Auktionen AG a avec ses vendeurs܉ 
la facture īmise suite đ lܹadjudication dܹun objet devra įtre paǣīe intīgralement dans un dīlai de ڪګ jours suivant lܹīmission de 
la facture. ha date de rīception du montant dǄ܉ reğu en espĹce ou sur notre compte bancaire܉ fait foi. £assī ce dīlai܉ les factures 
non-rīglīes seront transmises đ une agence de recouvrement. Ãne pīnalitī de retard de ބ݌گګ sera appliƢuīe sur le montant 
de la facture ou lܹadjudication sera annulīe sans autre communication. hܹacheteur paie une īchute ܠplus ¼VAܡ en sus du priǢ 
dܹadjudication pour chaƢue lot܈ 

pour une adjudication jusƢuܹ đ  NF ܠ ބ݌ڪ܉ڪ2 ܨ.ڪڪڪܹگƠŧus ¼ßAܡ
pour une adjudication entre  NF ܨ.ګڪڪܹگ et ܠ ބ݌ڰ܉ڲګ ܨ.ڪڪڪܹڪگƠŧus ¼ßAܡ
pour une adjudication đ partir de  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڰګ ܨ.ګڪڪܹڪگƠŧus ¼ßAܡ
Ventes en ligne 2ܠ ބ݌ڪ܉گƠŧus ¼ßAܡ

hܹīchute est valable pour tous les acheteurs܉ marchands܉ grossistes ou privīs. £our les lots marƢuīs dܹun ܉܄ la ¼VA due par lܹache-
teur est calculīe sur le priǢ dܹadjudication augmentī de lܹīchute. £our les acheteurs ītrangers܉ la ¼VA perğue peut įtre rembour-
sīe sur prīsentation du papier dܹeǢportation validī par les douanes.

ڲڪګڳڪګ 

 onditions de vente auǢ enĜhĹres



܏4
Si le paiement dû par l’acheteur n’a pas lieu ou n’intervient pas à temps, le commissaire priseur peut continuer à exiger l’exécut-
ion du contrat de vente ou en tout temps annuler l’adjudication. Dans tous les cas, des dommages et intérêts peuvent être récla-
més à l’enchérisseur pour cause d’inexécution du contrat de vente. Le commissaire priseur est alors en droit de vendre l’objet de 
grī đ grī܉ đ un autre enchīrisseur de la vente ou dans le cadre dܹune autre vente auǢ enchĹres. he bīnīǿce rīsultant dܹun priǢ de 
vente éventuellement supérieur au prix d’adjudication d’origine ne peut être exigé par l’enchérisseur.

܏گ
La propriété d’un objet adjugé est transférée à l’acheteur dès que la facture a été intégralement réglée.

܏ڰ
Les objets sont mis aux enchères dans l’état dans lequel ils se trouvent au moment de l’adjudication. Le devoir de garantie de la 
part de la maison de vente aux enchères est levé dès lors qu’un objet est adjugé. Il est possible de voir les objets pendant l’expo-
sition. hes descriptions des objets܉ basīes sur des connaissances et avis professionnels Ƣualiǿīs܉ sont faites de bonne foi. /lles 
ne constituent pas pour autant une garantie. Par conséquent, l’acheteur intéressé est invité a examiner l’objet avant la vente aux 
enchères et à évaluer lui-même la conformité du lot avec la description de celui-ci dans le catalogue: authenticité, attribution, 
époque, caractéristiques, signatures, dates, état et réparations. Toute responsabilité pour défauts matériels ou juridiques est 
exclue.

܏aڰ
Réclamations et responsabilité: Vente bleue («Blaue Auktion»): la description des objets faisant partie de la vente bleue est faite 
de bonne foi܉ Schuler Auktionen AG ne pouvant cependant assumer aucune responsabilitī pour les indications ǿgurant dans le 
catalogue. Schuler Auktionen AG se réserve le droit de faire appel aux  spécialistes de son choix pour s’appuyer sur leur avis et 
se forger sa propre opinion. Schuler Auktionen AG ne peut pas être tenue responsable de l’exactitude de telles opinions. Tou-
te responsabilité pour défauts juridiques ou matériels est exclue. Vente criée («Auktion im Saal»): Schuler Auktionen AG peut 
entrer en matière, librement,  sans obligation légale et conformément à une évaluation raisonnable, pour le remboursement 
d’un montant d’adjudication, échute et TVA, si l’objet mis en vente aux enchères devait se révéler être un faux intentionnel, une 
imitation faite dans l’intention de tromper fallacieusement autrui et sans que la description correcte de ces éléments ne ressor-
tent du catalogue de ventes auǢ enchĹres. /n condition prīalable đ ce remboursement܉ lܹacheteur doit immīdiatement adresser 
sa rīclamation sous pli recommandī܉ au maǢimum dans un dīlai de ڰ semaines aprĹs lܹadjudication de lܹobjet. hܹacheteur doit 
fournir la preuve que l’objet adjugé est un faux. Pour les objets concernant les départements d’art international, art suisse, pein-
ture internationale܉ peinture suisse et Nelvetica܉ le dīlai de rīclamation est de ڰ mois.

܏ڱ
hes objets faisant partie de la vente bleue ne sont pas compris dans la vente criīe en salle. hes oǳfres concernant ces objets ne 
peut se faire que par ordre d’achat écrit ou en ligne via www.liveauctioneers.com. Les objets de la vente bleue se distinguent 
clairement de manière optique dans le catalogue (typographie bleue) et sur les objets exposés (étiquettes bleues portant le 
numéro de catalogue). Les objets faisant partie de la vente bleue sont décrits succinctement. L’état et les dimensions mention-
nés sont indicatifs et sans engagements. Les objets issus d’une vente précédente conservent leur description initiale. Les objets 
de la vente bleue ne feront pas lܹobjet de rapport de condition spīciǿƢue. ha remise dܹun ordre dܹachat īcrit engage la propre 
responsabilitī de lܹenchīrisseur. hܹītat܉ lܹanciennetī܉ lܹauthenticitī etc. doivent įtre vīriǿī de visu par lܹenchīrisseur intīressī. 
Aucune réclamation ne sera prise en compte.

܏ڲ
hes ordres dܹachat īcrits sont enregistrīs dans lܹordre dܹarrivīe. hܹadjudication se fait au plus oǳfrant܉ aussi basse Ƣue possible܉ đ 
savoir un palier dܹenchĹre au-dessus de lܹoǳfre immīdiatement infīrieure. Dans le cas de deuǢ oǳfres identiƢues܉ lܹadjudication 
est faite đ lܹoǳfre dīposīe la premiĹre. Dans le cas dܹoǳfres īcrites dܹun mįme montant܉ lܹoǳfre īcrite dīposīe directement chez 
Schuler Auktionen lܹemporte sur lܹoǳfre īcrite dīposeīe en ligne. hes enchīrisseurs aǣant remportī lܹadjudication dܹobjets de 
la vente bleue sont informé sous forme de facture dès le mercredi de la semaine de vente aux enchère criée. Pour des raisons 
dܹorganisation܉ les ordres dܹachat concernant la vente bleue doivent įtre dīposīs au plus tard le dernier jour dܹeǢposition ڲګhڪڪ 
auprès de Schuler Auktionen AG. Tous les ordres d’achat s’entendent uniquement en francs suisses.

܏ڳ
Schuler Auktionen AG n’est pas responsable d’aucune interruption de connexion Internet ou des problèmes techniques. La mai-
son des ventes n’est pas responsable des enchères ratées ou placées par erreur.

܏ڪګ
Les objets adjugés peuvent être retirés immédiatement après la vente ou le lundi et le mardi qui suivent la clôture de la vente 
aux enchères. Schuler Auktionen AG n’est pas responsable des objets consignés après leur adjudication. Les objets qui n’auront 
pas ītī retirīs dans les deuǢ semaines aprĹs la vente pourront įtre transportīs sans autre notiǿcation dans un dīpƀt܉ auǢ frais et 
aux risques de l’acheteur. Passé ce délai, des droits de garde ainsi que des frais administratifs demeurent réservés.

܏ګګ
Les objets seront mis en vente aux enchères au nom et pour le compte d’un tiers. Ils passeront aux enchères dans le but d’att-
eindre le priǢ dܹestimation܉ bien Ƣue le commissaire priseur puisse annoncer un priǢ dܹappel ou des oǳfres en-dessous de cette 
estimation. hes objets nܹaǣant pas trouvī preneur peuvent įtre retirīs đ lܹattention de celui Ƣui les a conǿīs܉ sans Ƣue cela soit 
perceptible par une tierce personne pendant la vente aux enchères. Une fois la vente terminée, il est possible de s’informer au-
près de la maison de vente aux enchères sur les objets invendus.

܏2ګ
Les dispositions qui précèdent font intégralement partie de chaque contrat individuel de vente conclu à l’occasion des ventes 
auǢ enchĹres. heurs modiǿcations nܹont de portīe obligatoire Ƣue si la maison de vente auǢ enchĹres leur a donnī son accord 
écrit.

܏ڭګ
La vente aux enchères se déroule sous l’autorité conjointe d’un fonctionnaire de la Municipalité de Zurich du deuxième arron-
dissement. Toute responsabilité pour des actes du fonctionnaire présent, de la municipalité ou du canton pour des opérations 
du commissaire priseur est exclue. Le droit suisse est exclusivement applicable aux présentes conditions de vente aux enchères.

܏4ګ
Zurich est le lieu d’exécution et du tribunal compétent exclusif.

܏گګ
®euŧe ŧa version aŧŧeŰande des Ĝonditions de vente łait łoi܏

S NÃh/¦ AÃK¼SOt/t AG

ڪګګګګګ 



Through participating in the auction, the bidder acknowledges the following conditions:

܏ګ
¼he sale is made to the highest bidder. Sn case of contention about the acceptance of a bid܉ the oǳǿcial from the maǣorܹs oǳǿce 
has ǿnal decision. A proof of solvencǣ܉ credit card data or a down-paǣment of up to  NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ can be reƢuired from the bidder 
prior to the auction. ¼he auctioneer has discretion at anǣ time to refuse anǣ bid܉ withdraw or add anǣ lot or change the order of 
opening bids. Ãnless otherwise speciǿed the opening bid is no higher than the lower estimate.

܏2
Before the auction܉ bidders must ask for a bidder number from the auctioneer. Bidders attending in person but unknown to the 
auctioneer have to prove their identitǣ to the auction management and make a down- paǣment of up to  NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ before 
the session. Orders and bids are also accepted bǣ mail. All bids are binding and cannot be withdrawn. Orders for less than the 
lower estimate shall not be considered. /verǣ successful bidder is personallǣ liable for his purchases and cannot claim to have 
acted on a third partǣܹs behalf.

܏ڭ
¼he auction takes place against immediate cash paǣment in Swiss currencǣ or in /uro. Sn the event of a late settlement of the 
account܉ the buǣer bears the cost of anǣ eǢchange rate diǳferences. For securitǣ and transparencǣ reasons܉ invoice amounts ab-
ove  NF ܨ.ڪڪڪܹڪګ must be paid in cash or bǣ bank transfer. àe do not accept cheƢues or paǣments bǣ credit card. For paǣ-
ments through £aǣ£al܉ an additional processing fee of ބ݌ڮ of the total amount will be charged. Objects purchased at auction 
will onlǣ be delivered to the buǣer once paǣment in full ܠincl. VA¼ܡ has been made. Sn view of our commitments to the sellers܉ 
all paǣments are due within ڪګ daǣs of the issuing date of invoice without anǣ deductions. Bills are deemed as paid within the 
stipulated time limit onlǣ after receipt of the cash amount or remittance bǣ bankerܹs order. Ãpon eǢpirǣ of this time limit܉ due 
invoices shall be handed over to a collecting agencǣ܉ adding a default interest of ބ݌گګ to the due amount܉ or the purchase can be 
cancelled without anǣ further notice܉ as the case maǣ be. Sn the event of cancellation or non- paǣment܉ the buǣer will be banned 
from all future auctions. A buǣerܹs premium is added to the hammer price of each object as follows܈ 

Ãp to  NF ܠ ބ݌ڪ܉ڪ2  ܨ.ڪڪڪܹگƠŧus ßA¼ܡ
From  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڲګ ܨ.ګڪڪܹگƠŧus ßA¼ܡ
to  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڲګ  ܨ.ڪڪڪܹڪگƠŧus ßA¼ܡ
From  NF ܠ ބ݌ڰ܉ڰګ ܨ.ګڪڪܹڪگƠŧus ßA¼ܡ
Online platforms 2ܠ ބ݌ڪ܉گƠŧus ßA¼ܡ

¼he purchaser is reƢuired to paǣ VA¼ on the premium. ¼his premium applies to dealers܉ wholesalers as well as private clients.
All objects marked with ܄ are fullǣ subjected to value added taǢ܉ i.e. for these objects܉ VA¼ has to be paid on the hammer price 
as well as on the buǣerܹs premium. VA¼ amounts will be refunded to buǣers who produce a valid eǢport declaration and their 
bank reference.

܏4
Should invoices remain unpaid or not be paid within the stipulated time limit܉ the auctioneer maǣ either demand compliance 
of the sales contract or cancel the adjudication at anǣ time without setting a further time limit. Sn all cases܉ the buǣer is liable 
for damages resulting from the non-paǣment or the late paǣment܉ especiallǣ for the possible reduction of the proceeds if the 
purchase is cancelled܉ even if the lot can be sold to another bidder of the same auction or to a third partǣ at a later auction. ¼he 
buǣer whose purchase was cancelled has no right whatsoever to possible additional proceeds.

܏گ
¼he ownership is transferred to the buǣer onlǣ once the full amount of the invoice has been paid܉ whereas the hazards are alrea-
dǣ transferred with the knockdown.

܏ڰ
All lots are sold in the condition theǣ are at the time of the auction. ¼he sellerܹs warranties of the auction house cease with the 
knockdown. During viewing daǣs܉ objects can be eǢamined in detail.  atalogue descriptions were written to the best of con-
science and belief. to liabilitǣ shall be incurred for the details given.  ondition܉ age܉ authenticitǣ܉ ascription to an artist or an 
era܉ identiǿcation܉ signatures and dates܉ and possible imperfections or restorations must be eǢamined bǣ the prospective buǣer 
on-site based on the object. Anǣ liabilitǣ for defects in material or title is eǢplicitlǣ rejected.

܏aڰ
 omplaints and liabilitǣ܈  atalogue descriptions were written to the best of conscience and belief. to liabilitǣ shall be incurred 
for the details given. ¼he auction house reserves the right to call in eǢperts or specialists of its choice to give an opinion and to 
relǣ upon that opinion. ¼he auction house cannot be held liable for the correctness of such opinions. to guarantee or warrantǣ 
whatsoever is given in respect of legal and material defects. For items in the Floor Auction܉ the auction house maǣ reverse the 
purchase on a voluntarǣ basis and without legal commitment and maǣ reimburse the purchase price and the buǣerܹs premium 
 to the buǣer if the item proves to be a deliberate forgerǣ or shows signiǿcant defects or additions with the intention of ܡ¼incl. VAܠ
causing a deception which are in stark contrast to the description in the auction catalogue. An immediate claim bǣ the buǣer via 
registered mail within siǢ weeks after the knockdown is condition for such reimbursement. ¼he auction house grants an eǢten-
sion of the time for complaints to siǢ months܉ from the fall of the hammer܉ for items of the following departments܈ Old rasters 
and Fine Art܉ Swiss Art܉ £rints܉ àorks on £aper ޠ Sculptures. ܠSnternationale Kunst܉ Schweizer Kunst܉ Schweizer Gemälde܉ Snter-
nationale Gemälde܉ Nelveticaܡ.

܏ڱ
Objects of the ܱBlue tumbers Auctionܲ do not come up for ǵloor bids. Objects listed in this chapter can onlǣ be purchased bǣ 
written bids or online through www.liveauctioneers.com. Sn the catalogue܉ the chapter ܱBlue tumbers Auctionܲ is set in blue 
characters. ¼he objects have lot labels in the same colour so that theǣ can be clearlǣ recognised within the eǢhibition. ¼he ob-
jects of the ܱBlue tumbers Auctionܲ are generallǣ described brieǵlǣܔ condition and dimensions are not necessarilǣ mentioned. 
Ãnsold objects from previous auctions  appear with their original description. to reports on the condition of these objects can 
be reƢuested. Biddings on unseen objects are made on oneܹs own responsibilitǣ.  ondition܉ age܉ authenticitǣ etc. must be eǢ-
amined bǣ the prospective buǣer on-site based on the object. to complaint will be accepted.

2ګګڭګګ 

Auction Terms and Conditions



܏ڲ
Bids in writing are treated on a ǿrst-in ǿrst served basis. ¼he highest bid is successful and is eǢecuted at the lowest possible price܉ 
i.e. one bidding step above the second-highest bid. Sn the event of a tie bid in value܉ the earliest recorded bid is the successful 
bid. Absentee bids sent directlǣ to Schuler Auktionen will be privileged over online absentee bids of the same value. All suc-
cessful bids regarding the ܱBlue tumbers Auctionܲ receive a replǣ in the form of a ǿnal invoice on the àednesdaǣ of the actual 
auction week. àritten bids for objects in the ܱBlue tumbers Auctionܲ must arrive at the auction house no later than ڪڪ܈ڰ pm on 
the evening of the last viewing daǣ. All bids in writing are understood to be in Swiss Francs onlǣ.

܏ڳ
Ãnder no circumstances shall the auction house be held responsible or have anǣ claims made against for failure of anǣoneܹs 
internet service܉ technical or software problems during live auction. ¼he auction house will not be responsible for anǣ missed 
bids from anǣ source and is not responsible for anǣ bids placed ܱaccidentallǣܲ or bǣ ܱmistakeܲ from anǣ source.

܏ڪګ
£urchased lots are readǣ for collection either immediatelǣ after each auction session or within the following rondaǣ and ¼u-
esdaǣ. to responsibilitǣ can be taken for storing the purchased objects. Anǣ purchased item not collected within two weeks of 
the end of the auction will be stored with a storage warehouse܉ without prior notice and at the buǣerܹs eǢpense. Sn this case܉ the 
buǣer can onlǣ collect the object after paǣment of the invoice and the storage fees.

܏ګګ
Objects are auctioned on behalf and for the account of third parties. hots are auctioned under the provision that the lot attains 
the estimated price. ¼he auctioneer can also make bids and announcements below the estimate. ¼he auctioneer has discretion 
to withdraw unsold lots during the auction without third parties being aware. Once the auction is closed܉ enƢuiries can be sub-
mitted to the auction house concerning unsold lots. 

܏2ګ
¼he above conditions are an integral part of each sales contract concluded at the auction. ¼o be valid܉ amendments have to be 
made in writing.

܏ڭګ
¼he auction is held in cooperation with the authorities of ðurich.

܏4ګ
¼he raǣor of ðurich as well as the  anton and the ¼own of ðurich decline anǣ responsibilitǣ for actions of the auctioneer. All parts 
of the relations between the parties are subjected to Swiss haw. ¼he place of fulǿlment and the place of jurisdiction are ðurich.

 ܏گګ
�nŧǣ the GerŰan version oł the auĜtion terŰs and Ĝonditions is deĜisive܏

S NÃh/¦ AÃK¼SOt/t AG

ڮګګگګګ 



Wir tätigen bereits Annahmen für unsere kommenden Auktionen. Rufen Sie uns an oder nutzen Sie die Gelegenheit, uns  
während der Ausstellungstage in Zürich Wollishofen direkt anzusprechen. Ausserdem stehen wir Ihnen für kostenlose Kunst-
beratungen und Schätzungen an folgenden Tagen zur Verfügung:

Sie mƇchten etwas für die Auktion einliefern܉ brauchen Nilfe bei der Aufteilung und Abwicklung eines tachlasses oder  
wünschen einfach eine Auskunftܐ

Der Ablauf ist unkompliziert und schnell:

Kontakt aufnehmen - Fotos senden oder anrufen .ګ

2. Beurteilung durch unsere /Ǣperten - Schätzung und Konditionen

zu hasten des /inlieferers ܉ransport - durch Schuler Auktionen organisiert¼ .ڭ

Vertrag unterzeichnen .ڮ

Auktionsabrechnung erhalten .گ

Auszahlung des AuktionserlƇses .ڰ

ڰګګڱګګ 

àir übernehmen /inzelobjekte܉ Sammlungen und tachlässe. Sorgfältige Behandlung und pünktliche Auszahlung innert acht  
àochen sind selbstverständlich. àir erheben eine Kommission von bis zu 2ܠ ބ݌گzzgl. ràS¼ܡ.

/inłaĜh versteigern

Auktionstermine

�eratung܉ /inŧiełerung

rďrǭ 2ڳګڪ
/inlieferungsschluss ګ. Februar 2ڳګڪ
Ausstellung گګ ܨ .ڳ. rärz 2ڳګڪ
Auktion ڲګ 2گګ. und 222 ܨ .ڪ. rärz 2ڳګڪ

duni 2ڳګڪ
/inlieferungsschluss ڪګ. rai 2ڳګڪ
Ausstellung ګ2 ܨ .گګ. duni 2ڳګڪ
Auktion ڮ2 ڭگګ. und 2ڲ2 ܨ .ڰ. duni 2ڳګڪ

®eƠteŰber 2ڳګڪ
/inlieferungsschluss 2ڰ. duli 2ڳګڪ
Ausstellung ڭګ ܨ .ڱ. September 2ڳګڪ
Auktion ڰګ ڮگګ. und ڪ2 ܨ .ڲګ. September 2ڳګڪ

'eǭeŰber 2ڳګڪ
/inlieferungsschluss 2گ. Oktober 2ڳګڪ
Ausstellung ڪڭ. tov. ڰ ܨ. Dezember 2ڳګڪ
Auktion ڳ  گگګ. und ڭګ ܨ .ګګ. Dezember 2ڳګڪ

�nderungen vorbehalten.

huǭern
Donnerstagڪګ ܉. danuar 2ڳګڪ
Notel Schweizerhof
Ãhr ڪڪ܈ڱګ ܨ ڪڪ܈ڭګ ܕ ڪڪ.2ګ ܨ ڪڪ܈ڪګ

hugano
Dienstagگګ ܉. danuar 2ڳګڪ
Notel Villa  astagnola
Ãhr ڪڪ܈ڱګ ܨ ڪڪ܈ڭګ ܕ Ãhr ڪڪ܈2ګ ܨ ڪڪ܈ڪګ

hoĜarno
rittwochڰګ ܉. danuar 2ڳګڪ
Notel la £alma au hac
tur mit ¼erminvereinbarung

Zürich
Dienstagڳ2 ܉. danuar 2ڳګڪ
Schuler Auktionen
Ãhr ڪڪ܈ڱګ ܨ ڪڪ܈ڪګ

Genł
rittwochڭ2 ܉. danuar 2ڳګڪ
¼iǳfanǣ Notel
 Ãhr ڪڪ܈ڱګ ܨ ڪڪ܈ڪګ

Vevey
Donnerstagڮ2 ܉. danuar 2ڳګڪ
Nƀtel des ¼rois  ouronnes
Ãhr ڪڪ܈ڱګ ܨ ڪڪ܈ڪګ



Der unterzeichnende Auǽtraggeber und Einlieferer erteilt der Schuler Auktionen AG den Auǽtrag, die aufgeführten Objekte 
für seine Rechnung zu versteigern.

܏ګ
Der Verkauf erfolgt an den Meistbietenden. Es erfolgen keine Zuschläge unter der unteren Schätzung. Auf Wunsch und nach 
Absprache können Mindestpreise (Limiten) vereinbart  werden. Der Ausruf beginnt grundsätzlich bei der unteren Schätzung. 
Es wird festgehalten, dass der Kunde mit der Einlieferung seiner Objekte die Absicht bekundet, diese Objekte in einer Auktion 
veräussern zu wollen. Deshalb hat der Einlieferer für die entstandenen Aufwände aufzukommen, falls er seine Objekte nach  
Absprache der Schätzung unzeitig aus der Auktion zurückzieht. Dieser Sachverhalt ist gegeben, sobald dem Auktionshaus  
Kosten im Zusammenhang mit der Katalogherstellung (Gutachten- und Fotokosten, Schätzungshonorare etc.) für die jeweiligen 
zurückgezogenen Objekte entstanden sind.

܏2
Von den einzelnen erzielten Zuschlägen erhebt die Schuler Auktionen AG eine Kommission von:

ðuschläge bis  NF ܠ ބ گ2 ܨ.ڪڪگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ 
ðuschläge von  NF ܨ.ګڪگ bis ܠ ބ ڪ2 ܨ.ڪڪڪܹگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ 
ðuschläge von  NF ܨ.ګڪڪܹگ bis ܠ ބ ڰ܉ڲګ ܨ.ڪڪڪܹڪگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ 
ðuschläge ab  NF ܠ ބ ڰ܉ڰګ ܨ.ګڪڪܹڪگǭǭgŧ܏ rà®¼ܡ

Der Einlieferer hat auf alle von Schuler Auktionen erbrachten Leistungen ausser auf den Zuschlag die MWST zu entrichten.

܏ڭ
Alle in einer Auktion angebotenen Objekte werden fotograǿert und für die £räsentation im Snternet auǵbereitet. Dem /inlieferer 
wird dafür  NF 2ڪ.- Ơro verkauǽteŰ �bšekt bereĜhnet.

܏4
Die Objekte werden gegen /inbruch܉ Feuer܉ àasser܉ Diebstahl und Beschädigung versichert. Der £rämienbeitrag für den /in-
lieferer beträgt ބڱ܉ګ der oberen Schätzung. ticht versichert sind Objekte܉ die für die Auktion nicht geeignet sind ܠnfAܡ.

܏گ
Die Schuler Auktionen AG ist berechtigt܉  Objekte nach ihrer àahl nur online und auf dem schriftlichen àege anzubieten 
(«Blaue Auktion»).

܏ڰ
ðeitig erfolgte Schätzungsabsprachen sind für beide Kontrahenten verpǵlichtend. tachträglich vom /inlieferer verlangte  
himiten sind kostenpǵlichtig ܠ¦ückkaufބ  ڭ ܈ von der himiteܡ für den Fall܉ dass das Objekt an der Auktion deswegen nicht verkauft 
wird.

܏ڱ
Der Versteigerer ist berechtigt܉ bei tichtverkauf an der Auktion nachträglich zum Ausrufpreis oder zu den vereinbarten himit- 
preisen zu verkaufen.

܏ڲ
Der Einlieferer ist dafür verantwortlich, dass die Objekte der Schuler Auktionen AG rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden. 
Die diesbezüglichen ¼ransportkosten܉ auch für einen allfälligen ¦ücktransport܉ gehen zu  hasten des /inlieferers. Sm Falle einer 
¦ückführung der Objekte durch ein beauftragtes Ãnternehmen ܠ£ostܕBahn oder ¼ransportǿrma܉ܡ wird ausdrücklich auf deren 
ǿrmeneigene ¼ransporthaftungsbestimmungen verwiesen. /ine Naftung der Schuler Auktionen AG für Verpackung und ¼rans-
port wird ausgeschlossen.

܏ڳ
Die Schuler Auktionen AG begleicht die Abrechnung acht Wochen nach Auktionsschluss. Der Abrechnungsbetrag wird aus- 
schliesslich per Banküberweisung ausbezahlt. Auf Wunsch kann eine Barauszahlung gegen Voranmeldung erfolgen. Falls 
der Ersteigerer innerhalb der Achtwochenfrist noch nicht bezahlt hat, wird einstweilen unter Zurückstellung des Abrechnungs- 
betrages für die ðeit der /intreibung der Schuld diese  Auszahlung sistiert. Bei deǿnitiv erfolgloser /intreibung der Schuld steht 
dem /inlieferer zur àahl das Objekt kostenlos zurückzunehmen oder in einer folgenden Auktion erneut anzubieten. Sn diesem 
Fall berechnet die Schuler Auktionen AG eine reduzierte Kommission von ބڪګ und verzichtet auf alle weiteren tebenkosten. 
Die Schuler Auktionen AG hat das ¦echt܉ ein Guthaben gegenüber dem /inlieferer zu verrechnen.

܏ڪګ
 irca 2 àochen nach Auktionsschluss erhält der /inlieferer zu seiner Orientierung eine provisorische Abrechnung ܠohne  
Gewähr während der Snkassofristܡ. Objekte über  NF 2܈ܨ.ڪڪ tach /rhalt der provisorischen Abrechnung und ohne weiteren  
Bericht seinerseits܉ erklärt sich der /inlieferer einverstanden܉ alle ¦etouren mit einem ursprünglichen Schätzungsbetrag über 
 NF 2ܨ.ڪڪ in einer folgenden Auktion zur halben Schätzung܉ unlimitiert nochmals anzubieten. /in dritter Versuch ist ausge-
schlossen. Vom /inlieferer zurückverlangte oder seitens der Schuler Auktionen AG zurückgewiesene ¦etouren müssen innert 
2 àochen nach /rhalt der provisorischen Abrechnung abgeholt werden. tach Ablauf dieser Frist werden diese ¦etouren ohne 
weitere ritteilung einer karitativen Organisation übergeben. Objekte unter  NF 2܈ܨ.ڪڪ Objekte mit einem Schätzwert unter 
 NF 2܉ܨ.ڪڪ welche im ersten Gang nicht verkauft wurden܉ müssen innert 2 àochen nach /rhalt der provisorischen Abrechnung 
abgeholt sein. tach Ablauf dieser Frist werden diese ¦etouren ohne weitere ritteilung einer karitativen Organisation über-
geben.

܏ګګ
Der /inlieferer übernimmt die Naftung für die von ihm gemachten Angaben über Nerkunft܉ Alter und /chtheit der Objekte.  
/r übernimmt allfällige Ãnkosten für benƇtigte /Ǣpertisen und /chtheitsabklärungen.

܏2ګ
Der Einlieferer bestätigt, dass die eingelieferten Objekte legal in die Schweiz eingeführt wurden und dass er über diese Objekte 
verfügungsberechtigt ist (Kulturgütertransfergesetz).

܏ڭګ
Für administrative und postalische Ãnkosten wird dem /inlieferer܉ je nach Aufwand܉ ein  £auschalbetrag von  NF ܨ.ڪڱ bis  
 NF 2ܨ.ڪڪ berechnet.

܏4ګ
Diese Konditionen sind integrierender  Bestandteil des Auktionsvertrages sowie der nachfolgenden provisorischen und  
deǿnitiven Abrechnungen und ersetzen alle allfälligen früheren Abmachungen܉ wie hieferscheine܉ ¥uittungen und Verträge.

܏گګ
Anǝendbar ist aussĜhŧiessŧiĜh ®ĜhǝeiǭerisĜhes ReĜht܏ Aŧs GeriĜhtsstand ǝird łǆr beide £arteien ausdrǆĜkŧiĜh ðǆriĜh vereinbart܏

S NÃh/¦ AÃK¼SOt/t AGگګڪ2 ܉

ڲګګڳګګ 

/inŧiełererkonditionen



Le mandant, soussigné et autorisé à disposer des objets, donne à la Schuler Auktionen AG le mandat de vendre en son nom  
et pour son compte les objets énumérés.

܏ګ
hܹadjudication se fait au plus oǳfrant. Aucune adjudication nܹest e ectuīe en dessous de lܹestimation infīrieure. Sl est possible܉ sur 
demande܉ de convenir dܹun priǢ minimum ܠlimiteܡ. hܹannonce commence en principe đ lܹestimation infīrieure.Sl est convenu Ƣue 
le client dīclare܉ avec la livraison de ses objets܉ Ƣuܹil souhaite vendre lesdits objets dans lܹune des ventes de la Schuler Auktionen 
AG. Sl sera par consīƢuent perğu un dīfraiement pour tout objet inopportunīment retirī de la vente܉ ceci dĹs lܹinstant oǌ܉ pour 
les objets correspondants܉ des frais en rapport avec la production du catalogue ont ītī engagīs ܠeǢpertises܉ illustrations܉ esti-
mations܉ etc.ܡ.

܏2
Sur le montant de lܹadjudication܉ la Schuler Auktionen AG prīlĹve une commission de

jusƢuܹ đ  NF ܠ ބڪ܉گ2 ܨ.ڪڪگ¼ßA non inĜŧuseܡ
dĹs  NF ܨ.ګڪگ đ ܠ ބڪ܉ڪ2 ܨ.ڪڪڪܹگ¼ßA non inĜŧuseܡ
dĹs  NF ܨ.ګڪڪܹگ đ ܠ ބڰ܉ڲګ ܨ.ڪڪڪܹڪگ¼ßA non inĜŧuseܡ
dĹs  NF ܠ ބڰ܉ڰګ ܨ.ګڪڪܹڪگ¼ßA non inĜŧuseܡ

he pourcentage de la commission se rīfĹre au priǢ atteint pour chaƢue objet adjugī. he mandant doit܉ en sus de la commission 
et tous les autres frais sauf lܸadjudication܉ sܹacƢuitter de la ¼VA.

܏ڭ
¼ous les objets offerts dans une vente sont photographiīs et prīparīs pour la prīsentation en ligne. hes frais sont  
 NF 2ڪ.- par objet vendu.

܏4
hes objets sont assurīs contre lܹe raction܉ le vol܉ le feu et lܹeau auǢ frais du mandant et pour une prime dܹassurance de ބڱ܉ګ du  
priǢ de lܹestimation supīrieure. hes objets Ƣui ne sont pas retenus pour la vente܉ ne sont pas couverts par lܹassurance ܠnfAܡ.

܏گ
he commissaire-priseur est autorisī đ oǳfrir les objets de son choiǢ en vente auǢ enchĹres en ligne et par īcrit ܱܠvente bleueܲܡ.

܏ڰ
Ãne convention dܹestimation faite dans les temps rīglementaires est contraignante pour les deuǢ parties. horsƢue le mandant 
impose ultīrieurement đ la Schuler Auktionen AG une limite Ƣui nܹītait pas convenue dĹs le dīpart܉ il boni era đ la Schuler  
Auktionen AG ބڭ du priǢ de rīserve en cas de non vente de lܹobjet comme frais de rachat.

܏ڱ
ha Schuler Auktionen AG est habilitīe đ vendre de grī đ grī les objets Ƣui nܹauraient pas ītī vendus lors de la vente auǢ enchĹres.

܏ڲ
Sl appartient au mandant de mettre les objets đ la disposition de la Schuler Auktionen AG en temps utile. hes frais de transport ǣ 
a īrents܉ de mįme Ƣue les frais īventuels de retour des objets non vendus܉ sont đ la charge du mandant. Au cas oǌ le retour des 

objets sܹe ectue au travers dܹune entreprise mandatīe ܠ£oste܉ chemins de fer ou entreprise spīcialisīe dans le transport܉ܡ le trans-
port sera fait auǢ conditions et sous la seule responsabilitī de lܹentreprise mandatīe. ha responsabilitī de la Schuler Auktionen 
AG est dĹs lors eǢclue.

܏ڳ
ha Schuler Auktionen AG sܹengage đ rīgler le dīcompte ڲ semaines aprĹs la  n de la vente auǢ enchĹres. he montant du dīcomp-
te est eǢclusivement paǣī par transfert bancaire. Sl est possible sur demande faite đ lܹavance dܹe ectuer le paiement en espĹces 
 le paiement au  mandant sera suspendu le temps ܉Si lܹacƢuīreur nܹa pas rīglī sa facture dans ce dīlai de huit semaines .ܡcashܠ
dܹencaisser cette dette. /n cas dܹimpossibilitī dī nitive de recouvrir la dette܉ le mandant a la possibilitī de reprendre lܹobjet sans 
frais ou de le proposer pour une prochaine vente. Dans ce cas܉ la Schuler Auktionen AG octroiera une commission eǢceptionnelle 
de ބڪګ et renoncera đ tous les frais anneǢes. ha Schuler Auktionen AG a le droit de passer en compte un solde crīditeur envers 
le mandataire.

܏ڪګ
/nviron 2 semaines aprĹs la vente܉ le mandant reğoit pour son information un dīcompte provisoire ܠsans garantie durant le 
dīlai dܹencaissementܡ. Objets de plus de  NF 2܈ܨ.ڪڪ AprĹs rīception du dīcompte  nal et sans annonce contraire de sa part܉ 
le mandant se dīclare dܹaccord de remettre en vente les objets non vendus pour autant Ƣue ceuǢ-ci aient eu܉ đ lܹorigine܉ une 
esti- mation de plus de  NF 2ܨ.ڪڪ. ha remise en vente se fera đ la moitiī de lܹestimation prīcīdente. Ãne troisiĹme mise en vente 
est eǢclue. hes objets repris par le mandant ou non acceptīs par la Schuler Auktionen AG doivent įtre retirīs dans un dīlai  de 
2 semaines aprĹs rīception du dīcompte provisoire. £assī ce dīlai܉ ces objets seront transmis sans autre communication đ une 
organisation caritative. Objets de moins de  NF 2܈ܨ.ڪڪ les objets dont lܹestimation a ītī  Ǣīe en dessous de  NF 2ܨ.ڪڪ et Ƣui 
nܹauraient pas ītī vendus une premiĹre fois doivent įtre repris par le mandant dans un dīlai de 2 semaines aprĹs rīception du 
dīcompte provisoire. £assī ce dīlai܉ ces objets seront transmis sans autre communication đ une organisation  caritative.

܏ګګ
he mandant assume une pleine et entiĹre responsabilitī en ce Ƣui concerne les indications Ƣuܹil a donnī au sujet de la prove-
nance܉ de lܹĈge et de lܹauthenticitī des objets. /n outre܉ il assume les frais īventuels pour des eǢpertises nīcessaires et des certi 
cats dܹauthenticitī.

܏2ګ
he mandant con rme Ƣue les objets livrīs ont ītī importīs līgalement en Suisse et Ƣuܹil possĹde le droit dܹen disposer ܠhoi sur le 
¼ransfert des Biens  ulturelsܡ.

܏ڭګ
Ãn montant forfaitaire sera dībitī au mandant pour frais administratifs et postauǢ.  e montant܉ calculī en fonction du travail 
engagī par la Schuler Auktionen AG ܠdīplacement܉ taille de lܹinventaire...ܡ sera au minimum de  NF ܉ܨ.ڪڱ mais au maǢimum 
de  NF 2ܨ.ڪڪ.

܏4ګ
 es conditions font partie intīgrante du contrat de vente auǢ enchĹres ainsi Ƣue des dīcomptes provisoire et dī nitif et annule 
toute autre forme īventuelle dܹaccords antīrieurs tels Ƣue bulletins de livraison܉ Ƣuittances et contrats.

܏گګ
Le droit suisse est exclusivement applicable. Les parties conviennent exclusivement du for juridique de Zurich.
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Conditions de livraison



The undersigned client and consignor commissions Schuler Auktionen AG to auction the listed objects for his account.

܏ګ
The objects are sold to the highest bidder. No adjudications shall be made below the lower estimate. On request, minimum 
prices (reserve prices) can be agreed upon. Generally, the opening bid is no higher than the lower estimate. By consigning his  
objects, the customer declares his intention to sell these at an auction. For this reason, the consignor bears the expenses  
incurred bǣ the auctioneer if܉ after agreement on the estimate܉ he should untimelǣ withdraw the objects from the auction. ¼his 
circumstance arises as soon as the auction house incurs costs arising from the production of the catalogue (assessment by an 
expert, images, appraisal fee etc.) for the withdrawn objects.

܏2
On the hammer prices attained by each object, Schuler Auktionen AG charges a commission according as stated below: 

Nammer prices up to  NF ބڪ܉گ2 ܨ.ڪڪگ (plus VAT)
Nammer prices from  NF ܨ.ګڪگ to ބڪ܉ڪ2 ܨ.ڪڪڪܹگ (plus VAT)
Nammer prices from  NF ܨ.ګڪڪܹگ to ބڰ܉ڲګ ܨ.ڪڪڪܹڪگ (plus VAT)
Nammer prices from  NF ބڰ܉ڰګ ܨ.ګڪڪܹڪگ (plus VAT)

The consignor has to pay VAT on the commission and every other fee except for the hammer price.

܏ڭ
All items offered in an auction are photographed, edited and processed for online presentation. The auctioneer charges  
 NF 2ڪ.- per sold lot. 

܏4
¼he objects are insured against burglarǣ܉ ǿre܉ water܉ theft and damage. ¼he insurance premium amounts to ބڱ܉ګ of the upper  
estimate. Objects unsuitable for auction are not insured (nfA).

܏گ
Schuler Auktionen AG are entitled to oǳfer objects of their choice for online and written auctions onlǣ ܱܠBlue tumbers Auctionܲܡ.

܏ڰ
Early agreements on estimates are binding for both parties. Reserve prices subsequently requested by the consignor are subject 
to a charge ܠredemptionބڭ ܈ of the reserve pricesܡ in case the item is not sold at the auction for this reason.

܏ڱ
The auctioneer is entitled to sell unsold objects at a later time at the agreed reserve prices.

܏ڲ
The consignor is responsible for putting the objects at the disposal of Schuler Auktionen AG in time. The related transport costs, 
also for a possible return transport, are at the expense of the consignor. Should an enterprise be  entrusted with returning the 
objects (Post/ railway or shipping company), then the latter bears the carrier responsibility. Schuler Auktionen AG expressly 
declines any liability arising from packaging or transport.

܏ڳ
Schuler Auktionen AG settles the account eight weeks after the auction. ¼he amount of the settlement is paid eǢclusivelǣ bǣ 
bank transfer. On reƢuest܉ the amount can also be paid in cash after advance noti cation. Sf the successful bidder has not paid 
within the time limit of eight weeks, this payment is suspended for the duration of the debt collection. Should the debt col-
lection be unsuccessful, the consignor can choose between taking the object back without cost and o ering it again at one of the 
following auctions. Sn the latter case܉ Schuler Auktionen AG onlǣ charges a reduced commission of ބڪګ and waives all further 
accessory charges. Schuler Auktionen AG is entitled to compensate any outstanding bill with the supplier.

܏ڪګ
ApproǢimatelǣ 2 weeks after closure of the auction܉ the consignor receives a provisional statement for his information ܠwithout 
engage- ment during collecting timeܡ. Objects over  NF 2܈ܨ.ڪڪ after receipt of the provisional statement and without news from 
the consignor܉ the latter agrees to oǳfer again all returns with an original estimate higher than  NF 2ܨ.ڪڪ in a later auction for 
half the estimate without reserve prices. A third attempt is excluded. Returns reclaimed by the consignor or rejected by Schuler 
Auktionen AG must be collected within two weeks after receipt of the provisional statement. After this time܉ these returns are 
handed to a charitǣ organisation without further notice. Objects under  NF 2܈ܨ.ڪڪ Objects with an estimate lower than  NF 
 .that were not sold the  ǿrst time round must be collected within two weeks after receipt of the provisional statement ܨ.ڪڪ2
After this time܉ these returns are handed to a charitǣ organisation without further notice.

܏ګګ
The consignor is liable for the indications given about origin, age and authenticity of the objects. He assumes possible expenses 
for necessary appraising and authenticity investigations.

܏2ګ
¼he consignor conǿrms that the consigned items were legallǣ imported in Switzerland and that he has the right of disposal ܠhaw 
on the transfer of cultural goods).

܏ڭګ
For administrative and postal eǢpenses܉ the auctioneer charges a lump sum amounting from  NF ܨ.ڪڱ to  NF 2ܨ.ڪڪ depending on  
the costs.

܏4ګ
These conditions are an integral part of the auction listing agreement܉ of the subseƢuent provisional and ǿnal statements and 
replace any earlier agreements such as consignment bills, receipts and contracts.

܏گګ
All business relations with Schuler Auktionen AG are exclusively subject to Swiss Law. The parties expressly agree on Zurich 
as the place of jurisdiction.
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Sn the case of litigation܉ the German version of the consignment conditions shall be binding.
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Consignment conditions



Geschäǽtsleitung, 
Auktionator, Administration

Michael Abegg
ګ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
abegg.michael@schulerauktionen.ch

Administration, Grossuhren, 
Taschen- und Armbanduhren

Jürg Meier
ڭ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
meier.juerg@schulerauktionen.ch

Del. Verwaltungsrat, AkƢuisition

Philippe Schuler
ڪگ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
schuler.philippe@schulerauktionen.ch

AcƢuisitions, Reprīsentante en 
Suisse Romande

Caroline Delessert
ڱڰ ڲڰ ګ2ڭ 22 ګڮ ݬ ¼
delessert.caroline@schulerauktionen.ch

Stv. Geschäǽtsleitung,
Administration

Mogi Munkhchimeg
ڪ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
e.mogi@schulerauktionen.ch

Administration, Fotografie

Franziska KnƇpǵli
ڮ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
knoepǵli.franziskaޟschulerauktionen.ch

Auktionator, AkƢuisition

Antoine Schuler
ګگ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
schuler.antoine@schulerauktionen.ch

Koordination AkƢuisition

Marcel Durschei
ڭڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
durschei.marcel@schulerauktionen.ch

Schweizer Gemälde, Helvetica
Alte Graphik

Elisabeth Zürcher
ڪڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

Graphik, Arbeiten auf Papier,  
Skulpturen 20.– 21. Jh

Maya Kubelik
ڮڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
kubelik.maya@schulerauktionen.ch

GesĜhďǽtsŧeitung

AdŰinistration

AkƢuisition

®aĜhgebiete

ڮ2ګگ2ګ 

Kontakte



Internationale Gemälde

Nathalie Fayet
گڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
int.gemaelde@schulerauktionen.ch

Internationale Gemälde,  

Accessoires de mode

Joanna Baumgartner
ګڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
baumgartner.joanna@schulerauktionen.ch

Schmuck

Giuseppina Campigotto
ڮڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
campigotto.giuseppina@schulerauktionen.ch

Silber, Nippsachen

Monika Purtschert
ڭڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
purtschert.monika@schulerauktionen.ch

Schmuck

Ladina Gross
گڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
gross.ladina@schulerauktionen.ch

Kunsthandwerk 14.–19. Jh,  
Sakrale Kunst, Ikonen

Sandra Sichler
2ڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
sichler.sandra@schulerauktionen.ch

Administration, Grossuhren, 

Taschen- und Armbanduhren

Jürg Meier
ڭ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
meier.juerg@schulerauktionen.ch

Glas, Fayencen, Porzellan, Tischkultur, 

Jugendstil, Art Dīco, Vintage Design

Franziska Mathis Bashar
ګڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
mathis.franziska@schulerauktionen.ch

Dekoratives Kunsthandwerk

Olga Schütz
ڭڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
schuetz.olga@schulerauktionen.ch

Dekoratives Kunsthandwerk & Volkskunst

Isabel Peyer
ڱڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
peyer.isabel@schulerauktionen.ch

Fotograǿe 

Asiatica

Ayumi Frei - Kagitani
ڮڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
frei.ayumi@schulerauktionen.ch

Asiatica, Antiken

Michelle Rymann
2گ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
rymann.michelle@schulerauktionen.ch

Weine und Spirituosen, Möbel

Franco Tollarzo
2ڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
tollarzo.franco@schulerauktionen.ch

Möbel, Spiegel, Leuchter

Michael Blum
ګڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
moebel@schulerauktionen.ch

Teppiche

Philippe Köchli
ڪڰ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
teppich@schulerauktionen.ch

Fotografie, Administration

Franziska KnƇpǵli
ڮ2 ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
knoepǵli.franziskaޟschulerauktionen.ch

Fotografie, Katalogproduktion

Eva Olibet
2ڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
foto@schulerauktionen.ch

Marketing, Fotografie,  
Katalogproduktion

Christin Necker
ڲڭ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
necker.christin@schulerauktionen.ch

Fotografie, Katalogproduktion

Judith Zocher
2ڮ ڪڱ ڳڳڭ ڭڮ ګڮݬ ¼
foto@schulerauktionen.ch

ڰ2ګڱ2ګ 
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         Schale   ګ4ڭ
Ergebnis  NF 22ܸڪڪڪ

          Gustav GursĜhner ܉ßase   ڪ2
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڰ

         haƠaŧŧaǭ  ܉douard/   ڳ4
Ergebnis  NF ڪڪگܸگ

          abŧo£ ܉iĜasso£   ڱ22ڭ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڲګ

Franǭ ܉rasereeŧ   ګ4ګڭ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڪګ

         Fritǭ ܉àinter   گ4ګڭ
Ergebnis   NF ڪڪڪܸگڮ

taĜhberiĜht  ܏ږڛڗ Auktion

àinter iŰ Nerbst

Das Nighlight der vergangenen Auktion ist unbestritten die Komposition ܱStufenܲ ܠKat. tr. ܡڑڐڍڏ des bedeutenden deutschen tach-
kriegskünstlers Fritz Winter (1905–1976). Das ڐڒڕڍ gemalte �lbild mit harmonischen܉ zum ¼eil leuchtenden Farbǵlächen kann nach 
einem spannenden Bietgefecht für ܨ.ڌڌڌܸڑڐ Franken zugeschlagen werden. /ine nächtliche Sndustrielandschaft zeigt hingegen 
das Gemälde ܠKat. tr. ܉ڐڏڍڏ ohne Abb.ܡ des ڎړڔڍ in hitauen geborenenڔڔڔڍ ܉ in die ÃSA emigrierten ralers Aaron Nenrǣ Gorson  
 am ¼elefon und am Snternet in seinen Bann bis der ܉zieht es zahlreiche Bieter im Saal ܉Franken ܨ.ڌڌڌܸڎ Ausgerufen für .ܡڏڏڕڍܨڎړڔڍܠ
Nammer schliesslich bei bemerkenswerten ܨ.ڌڌڌܸڏڍ Franken fällt. Das Doppelte seines Ausrufpreises erzielt mit ܨ.ڌڌڌܸڌڍ Franken das 
àerk ܱ£ort de Boulogneܲ ܠKat. tr. ܡڍڐڍڏ von Frans Masereel (1889–1972). Der ǵlämische Künstler܉ der vor allem für seine eǢpressionis-
tischen Nolzschnitte bekannt ist܉ arbeitet mehrheitlich in Frankreich. tach ڑڎڕڍ lebt er in der tähe von Boulogne-sur-rer܉ wo er vor-
nehmlich Nafenszenen oder £orträts von ratrosen und Fischern malt.

Eule und Seladon

Sn Frankreich ǿndet auch Pablo Picasso (1881–1973) seine künstlerische Neimat. /r ist mit einer aussergewƇhnlich gut erhaltenen   
Keramikplatte vertreten܈ Seine ܱBright Owlܲ ܠKat. tr. ܡړڎڎڏ aus dem Atelier radoura ist das erste von ڌڑڐ /Ǣemplaren. Das originelle 
àerk von ڑڑڕڍ ist einem Kenner ܨ.ڌڌڌܸڔڍ Franken - das Doppelte des Schätzpreises - wert. Die moderne Künstlerkeramik܉ die seit ein 
paar Auktionen bei Schuler angeboten wird܉  stƇsst ebenfalls auf guten ðuspruch. So wird eine mehrteilige Skulptur ܠKat. tr. ܉ڌڑ ohne 
Abb.ܡ von £hilippe hambercǣ ܡڒڌڌڎܨڕڍڕڍܠ für ܨ.ڌڌڔܸڎ Franken versteigert. /ine Vase ܠKat. tr. ܡڕڐ mit purpur-türkisfarbener Seladon- 
glasur des namhaften Schweizer Keramikers Edouard Chapallaz (1921–2016) wechselt für beachtliche ܨ.ڌڌڑܸڑ Franken die Nand. 

dugendstiŧ und Art dīĜo 

Kunstgewerbe und Design des ڌڎ. dahrhunderts stehen hoch in der Gunst der Bieterinnen und Bieter. /ine von der K.K. 
Kunst-/rzgiesserei àien gefertigte Bronzevase ܠKat. tr. ܡڌڎ des ¼iroler Bildhauers Gustav Gurschner (1873–1970) kann  
Auktionator Antoine Schuler für ܨ.ڌڌڌܸڒ Franken zuschlagen. Der Künstler܉ der sich an den Ausstellungen der àiener Secession 
beteiligt܉ bleibt ðeit seines hebens eher der gegenständlichen܉ vom dugendstil beeinǵlussten �sthetik treu. Schlichtes Design 
bevorzugt hingegen Nenning Koppel ܡڍڔڕڍܨڔڍڕڍܠ. /in sechsteiliges Schreibtisch-Set ܠKat. tr. ܉ڏڑڏ ohne Abb.ܡ aus Silber und 
/benholz܉ das der  Däne ڔړڕڍ für Georg densen entwirft܉ ǿndet für ܨ.ڌڌڌܸڑ Franken einen Käufer. Den hƇchsten ðuschlag 
der Silber-Oǳferte realisiert nicht ganz überraschend eine Art dīco-Schale ܠKat. tr. ܡڍڐڏ des £ariser Silberschmieds  
Jean-Emile Puiforcat (1897–1945). Die sehr gut erhaltene܉ mit Glaselementen im zeittǣpischen Stil verzierte Schale kommt nach 
einem spannenden Bietgefecht für ܨ.ڌڌڌܸڎڎ Franken unter den Nammer.



ڪڭګګڭګ 

Arteŧ ܏ڌڎ und ܏ڍ

Aus Schweizer £rivatbesitz stammt eine kleine Sammlung von riniaturen des späten ڔڍ. und frühen ڕڍ. dahrhunderts. àährend 
der grƇsste ¼eil im Bereich der angegebenen ¼aǢen zugeschlagen werden kann܉ entfacht ein £orträt ܠKat. tr. ܡڒڌڎ  eines englischen 
Oǳǿziers einen veritablen Bieterkampf. Für ܨ.ڌڌڎ Franken ausgerufen܉ klettern die Gebote schnell in die NƇhe܉ bis die interessante 
riniatur für ܨ.ڌڌڎܸڎ Franken den Auktionssaal verlässt. ðurück nach ¦ussland geht hingegen ein Moskauer Zigarettenetui 
 Artels versehen. Ãm .ڌڎ mit reichem /mail cloisonnī-Dekor. Das aparte /tui aus Silber ist mit der rarke des ܡ.ohne Abb ܉ړڏڎ .Kat. trܠ
 in so genannten Artels ܉da sie mit den mächtigen Ãnternehmen nicht konkurrieren konnten ܉schlossen sich kleinere àerkstätten ڔڕڔڍ
zusammen. Für das ڌڎ. Artel ist ein traditioneller Blumendekor܉ der mit dugendstilbändern kombiniert wird sehr tǣpisch. Die £unze des  
 fein ausgeführten ܉Sie weist einen reichen  .ܡړڍړ .Kat. trܠ roskauer Artels trägt indessen die Basma einer Ikone der Palecher Schule .ڍ
¦ankendekor auf. Sm ðentrum der Skone ist die sehr seltene Szene des richael àunders zu  honai dargestellt. Gegen Konkurrenz am 
¼elefon und im Snternet sichert sich ein passionierter Saalbieter dieses aussergewƇhnliche /nsemble für ܨ.ڌڌڌܸڏڍ Franken.

FaŰiŧienbiŧd und ßoŧiĹre

ticht nur die europäische܉ sondern auch die Schweizer Kunst vermag die Besuchenden während der Vorbesichtigung zu faszinieren. 
Das Bildnis der ragdalena /sslinger-/scher im Nard mit ihren ¼Ƈchtern ܠKat. tr. ܡڌڌڌڏ von der Nand des bekannten Schweizer £orträ-
tisten Felix Maria Diogg (1762–1834) ist einem Kenner einheimischen Schaǳfens ܨ.ڌڌڌܸڌڍ Franken wert. Sn der Gunst der Anwesenden 
steht ausserdem noch ein ganz anderes £orträt. /s zeigt eine Balinesische ¼änzerin ܠKat. tr. ܉ڒڎڌڏ ohne Abb.܉ܡ die der Künstler ¼heomeier 
 .Franken ܨ.ڌڌڌܸڐڍ auf die heinwand gebannt hat. Das anmutige Bildnis aus £rivatbesitz erzielt einen ðuschlag von ڌڒڕڍ ܡreier aus Baliܠ
Ãngebrochener Beliebtheit erfreuen sich die Original- und Druckgraphiken von Alois Carigiet (1902–1985). /in besonders schƇnes Bei-
spiel ist die aƢuarellierte Bleistiftzeichnung ܱVoliĹre vor hilaܲ ܠKat. tr. ܡڒڍڏڏ von ړړڕڍ. Auktionator richael Abegg kann das begehrte 
Blatt für beeindruckende ܨ.ڌڌڌܸڒ Franken zuschlagen. 

¼ibet und  hina

àie bereits an der duni-Auktion ڔڍڌڎ sorgen die angebotenen tibetischen ¼hangkas aus einer Basler £rivatsammlung für ein beson-
ders grosses Bietinteresse. Ob am ¼elefon܉ im Snternet oder im Saal - die NƇchstgebote übersteigen bald die im Katalog festgehaltenen 
Schätzungen. Das teuerste unter ihnen - ein Thangka des Arhats Kanaka-Baradvaja ܠKat. tr. ܡڌڏڌڍ - geht für ܨ.ڌڌڑܸڔ Franken an einen 
¼elefonbieter. Keine Arhats܉ jedoch zwei der Acht Ãnsterblichen zeigen ein £aar Porzellan-Tafeln ܠKat. tr. ܉ڑړڌڍ ohne Abb.ܡ aus der 
späten ¥ing-ܕ¦epublikzeit. Sie ǿnden für ܨ.ڌڌڑܸڑ Franken einen neuen Besitzer. toch tiefer in die ¼asche greifen muss der /rsteigerer 
einer Porzellan-Tafel ܠKat. tr. ܡڒړڌڍ aus der gleichen /poche܉ die mit ǵloralem Dekor und zahlreichen buddhistischen Sǣmbolen auf 
türkisgrünem Fond verziert ist. Das gefragte Stück realisiert ܨ.ڌڌڑܸڒ Franken.

 

 
         orǭeŧŧantałeŧ£   ڰڱڪګ
Ergebnis  NF ڪڪگܸڰ

     aradvaša�ܫhangka des Arhats fanaka¼  ڪڭڪګ
Ergebnis  NF ڪڪگܸڲ

         Carigiet, Alois  ڰګڭڭ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڰ

          FeŧiǢ rarie ܉iogg'   ڪڪڪڭ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڪګ

      riĜhaeŧ àunders ǭu  honai  ڱګڱ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڭګ

          Portrait-Medaillon   ڰڪ2
Ergebnis  NF 2ܸ2ڪڪ



2ڭګڭڭګ 

Ess- und Trinkgenus

Für einmal stehen nicht die Arbeiten mit den charakteristischen geometrischen oder ǵloralen rustern im Fokus der ¼eppich-Oǳferte܉ 
sondern /Ǣemplare mit ǿgürlichem Dekor. /in besonders beliebter Kirman ܠKat. tr. ܡړڎڕ zeigt ein helles Snnenfeld܉ das durchgehend 
mit Baldachinen belegt ist܉ unter denen sich je zwei ränner unterhalten bzw. je zwei Frauen das /ssen zubereiten. Die Nauptbordü-
re zeigt weitere Szenen mit renschen und ¼ieren. Dem persischen reisterwerk aus der ðeit um ڌڔڔڍ werden imposante ܨ.ڌڌڌܸڌڎ 
Franken bewilligt. /in phǣsischer ¼rinkgenuss bietet hingegen das Angebot an àeinen und Spirituosen܉ das nicht mehr nur schriftlich 
und online܉ sondern auch persƇnlich im Saal erworben werden kann. Bei der £remiere zeigt sich܉ dass neben feinen ¼ropfen auch alte  
àhiskǣs munden. So lässt sich ein Sammler die Gelegenheit nicht entgehen܉ einen ړڍ dahre alten Macallan ܠKat. tr. ܡړڍڑڏ für ܨ.ڌڌڌܸڎ 
Franken zu ersteigern.

/ŧeganǭ und Raǳǿnesse

Gefeldert furniert und mit geometrischen Kontrastbändern belegt܉ die feinen Bronzebeschläge vergoldet und das Blatt aus grau-
beigem rarmor܈ /ine Transition-Kommode ܠKat. tr. ܉ڕڎڒڏ ca. ܡڌړړڍ aus /Ǣotenholz ist ein gelungenes Anschauungsbeispiel für die 
/leganz der franzƇsischen rƇbeltischlerei. /s geht für ܨ.ڌڌڌܸڑ Franken - das Doppelte der ¼aǢe - ins Neimatland zurück. �usserst ge-
fragt sind ausserdem die vier Soldtruhen aus dem ڔڍ. dahrhundert. Den hƇchsten ðuschlag realisiert eine auf das dahr ڌڏړڍ datier-
te܉ mit einem Doppeladler verzierte /isentruhe ܠKat. tr. ܉ڍڑڒڏ ohne Abb.܉ܡ für die ܨ.ڌڌڑܸڑ Franken berappt werden. Das Sprichwort  
ܱðeit ist Geldܲ lässt sich auch auf die Ãhrenauktion anwenden. ðwei alte܉ signierte ðeitmesser lassen die Nerzen der Kenner und 
Sammlerinnen hƇher schlagen. Als erstes wird eine raǳǿnierte ¼elleruhr von dosua àegelin ܠKat. tr. ܉ڑڌړڏ ohne Abb.ܡ ausgerufen܉ die 
sich in einem musealen ðustand beǿndet und einem Snteressenten ܨ.ڌڌڌܸڒ Franken wert ist. /ine sechseckige܉ reich gravierte Tischuhr 
des doachim Nerzog aus àil ܠKat. tr. ڔڍܕ.ړڍ ܉ڔڍړڏ.dh.ܡ lässt die Gebote der Saalbieter in die NƇhe schnellen܉ bis der Nammer schliesslich 
bei eindrücklichen ܨ.ڌڌڌܸڔڍ Franken fällt.

GŧǆĜkskŧee und /ŧise

Der Donnerstag-tachmittag ist wie immer den funkelnden £retiosen gewidmet. Sm attraktiven Angebot sind auch antike 
Schmuckstücke vertreten܉ für die es stets einen Sammlerkreis gibt. Grosse Aufmerksamkeit wird einer Diamant-Sma-
ragd-Rubin-Brosche in Form eines Kleeblatts ܠKat. tr. ܡڍڍڌڎ zuteil܉ die für ܨ.ڌڌڑܸڐ Franken die Nände wechselt. /in feiner 
 hrǣsoberǣll-Brillant-¦ing ܠKat. tr. ܉ڕڎڍڎ ohne Abb.ܡ des ðürcher Goldschmieds £ierre Baltensperger wird für ܨ.ڌڌڌܸڍڎ Franken 
ersteigert. /in ganz anderer Schatz präsentiert die Abteilung ܱAltes Spielzeugܲ. Aus einer alten £rivatsammlung stammen sel-
tene und äusserst gut erhaltene  harakterpuppen deutscher Nersteller wie Kestner܉ Armand rarseille oder Simon ޠ Nalbig. 
Am begehrtesten ist ܱ/liseܲ ܠKat. tr. ܉ܡڕڐڑ eine Puppe von Kämmer & Reinhardt ܠSerie-tr. ܡڕڌڍ mit einem Kopf aus feinstem  
Biscuit-£orzellan. Für sie bewilligt ein eigens angereister Saalbieter beachtliche ܨ.ڌڌڌܸڐ Franken.

         «Charakterpuppe «Elise   ڳ4گ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڮ

 rosĜhe�ܫRubinܫŰaragd®ܫiaŰant'   ګګڪ2
Ergebnis  CHF ڪڪگܸڮ

    isĜhuhr doaĜhiŰ Nerǭog aus àiŧ¼  ڲګڱڭ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸڲګ

          Kommode   ڳ2ڰڭ
Ergebnis  NF ڪڪڪܸگ

      The Macallan  ڱګگڭ
Ergebnis  NF 2ܸڪڪڪ

          Kirman   ڱ2ڳ
Ergebnis  NF 2ڪڪڪܸڪ
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